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Weihnachtsmarkt 
in Weingarten 

für wohltätige Zwecke 
unter der Schirmherrschaft von 

Herrn Bürgermeister Eric Bänziger 

Wann: Samstag, den 01.12.2018 
Von: 13.00 – 20:00 Uhr 
Wo: Rathausplatz Weingarten 

37.
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, Frei-
tag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 01.12.2018 bis Freitag, 07.12.2018
Samstag, 01.12.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2,
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Sonntag, 02.12.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Montag, 03.12.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard,
Tel. 07251/41143
Dienstag, 04.12.:Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Mittwoch, 05.12.: Viktoria-Apotheke Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal , Tel. 07251/82077
Donnerstag, 06.12.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Freitag, 07.12.:Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Wein-
garten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingar-
ten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal 
der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-
bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie 
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Schützenkönigspaar 2018/19: Simone Garcia Montes und Christian Müller
Nach 30 Jahren erstmals wieder Königsfeier in der eigenen Schießhalle

Was für eine freudige Überraschung! Mit strahlendem Lächeln 
nahm die Schützenkönigin 2018/19 Simone Garcia Montes ihre 
Kette in Empfang. Schützenkönigin im eigenen Verein zu werden 
war das Sahnehäubchen auf eine sportlich erfolgreiche Saison, die 
sie in der Woche davor sogar mit dem Titel der Landesschützen-
königin gekrönt hatte. Ihr Schützenkönig für das Jahr 2018/19 ist 
Christian Müller. Beide hatten beim vereinsinternen Wettbewerb 
überragend gut getroffen. Schützenkönig am Bogen wurde Horst 
Schrader. Die Erste Prinzessin der Gewehrschützen heißt Stepha-
nie Poscher, die Zweite Petra Fabry. Erster Ritter in der Kugel-
disziplin ist Matthias Winheim, Zweiter Alexander Hill, Zweiter 
Ritter Bogen wurde Peter Böhlau. Bogenprinzessin wurde Nicole 
Knobloch. Der neue Jugendkönig heißt Laurenz Winheim, sein 
Jugendritter Damian Knoll. Es war der Höhepunkt eines locke-
ren und kurzweiligen Abends, der nach 30 Jahren in unterschied-
lichen Lokalitäten erstmals wieder in der eigenen Schießhalle 
stattfand.
Oberschützenmeister Jürgen Langendörfer berichtete von einem 
arbeitsreichen Jahr mit Grundsanierung und Umbau der Gast-
stätte und einem erneut toll abgelaufenen Oktoberfest. Die am-
tierende Königsfamilie mit Markus Gierich an der Spitze und der 
frisch gebackenen Landesschützenkönigin zelebrierten den feier-
lichen Einmarsch. Darauf überreichte Gierich dem besten Schüt-
zen auf die Ehrenscheibe, Christian Poscher, diesen Ehrenpreis, 
woran sich die Siegerehrung des vereinsinternen Preisschießens 
anschloss. Der neue Bürgerkönig heißt Richie Arheit, sein erster 
und zweiter Ritter sind Karl-Heinz Heppel und Robert Schmidt. 
Im kleidsamen Bademantel eröffnete sodann das Tratschweib Si-
mone ihren launigen Rückblick auf das vergangene Schützenjahr 
mit einer Klage, wie es sich anfühlt, immer nur Pokale zu gewin-
nen. Wäre ihr doch eine Wurst oder ein Schinken viel lieber gewe-
sen! Aber immerhin sei sie jetzt Simone die Erste!
Ehrenoberschützenmeister Klaus Gierich nahm die Ehrungen 
für langjährige und verdiente Mitglieder vor und fand für jeden 
herzliche und persönliche Worte. Kreisschützenmeister Roland 
Wittmer lobte den Weingartner Verein für seine Mitglieder, die 
zahlreich Arbeitsstunden im Ehrenamt leisteten, für ihre stilvol-

len und gelungenen Feierlichkeiten und nicht zuletzt für ihr En-
gagement in Sachen Kooperation Schule und Schützenverein. In 
Verbindung mit einer transparenten Öffentlichkeitsarbeit bräch-
ten diese Dinge die Schützensache voran und rückten den Sport in 
den Fokus, der nichts mit Gewalt zu tun habe.

Ehrungen langjähriger und verdienter Mitglieder
Es oblag Kreisschützenmeister Roland Wittmer, Ehrenober-
schützenmeister Klaus Gierich und Schützenmeister Matthias 
Winheim bei der diesjährigen Königsfeier des Vereins, lang-
jährige Vereinsmitglieder für 50- und 60jährige Mitgliedschaft 
auszuzeichnen. Die Ehrung erhalten Mitglieder, die dem Verein 
über viele Jahre treu geblieben, ihr Engagement in die Vereins-
arbeit eingebracht und den Verein auch finanziell unterstützt 
haben. Zum Ehrenmitglied für außergewöhnliche Verdienste er-
nannt wurde Franz Zircher. Er hatte bei einem Erdrutsch an der 
Anlage auf eigene Kosten Baumaschinen angemietet und zum 
Einsatz gebracht, wodurch dem Verein sehr hohe Kosten erspart 
wurden. Norbert Bensching ist seit über 40 Jahren Mitglied, in 
seiner Amtszeit wurden die Vereinsförderrichtlinien aufgestellt, 
die den Schützenverein bei seinen Baumaßnahmen stark unter-
stützt und heute noch Gültigkeit haben. Seit 60 Jahren Mitglied 
im Deutschen Schützenbund sind Willi Erkmann und Richard 
Häcker. Erkmann hat sowohl für den Neubau als auch für die Er-
weiterung des Schützenhauses dem Verein unentgeltlich Planung 
und Bauleitung übernommen und ist heute noch förderndes Mit-
glied, ebenso Richard Häcker. Für 50 Jahre Mitglied im Deutschen 
Schützenbund und im Badischen Sportschützenverband geehrt 
wurden die dreimalige Schützenkönigin Ursel Balduf, Klaus Gie-
rich, der 27 Jahre Oberschützenmeister war und die dreimalige 
Schützenkönigin WilmaHaas, der zweimalige Schützenkönig 
Rüdiger Kinsch, der 38 Jahre Schatzmeister war, die einmali-
ge Schützenkönigin Maria Kreuzinger, Hans Peter Lepp und die 
zweimalige Schützenkönigin Maria Wagner. Eine Auszeichnung 
für besondere Leistungen erhielt Matthias Winheim, seit 37 Jah-
ren im Verein und treibende Kraft beim Umbau des Vereinsheims 
in den letzten beiden Jahren.

Königsfamilie: (von links) Peter Böhlau, Nicole Knobloch, Horst Schrader, Petra Fab-
ry, Simone Garcia Montes, Matthias Winheim, Christian Müller, Damian Knoll, Lau-
renz Winheim

Geehrte: (von links) Matthias Winheim, Roland Wittmer, Franz Zircher, Maria Wag-
ner, Klaus Gierich, Ursula Balduf, Hans-Peter Lepp, Maria Kreuzinger, Richard Hä-
cker, Willi Erkmann, OSM Jürgen Langendörfer

Diese Woche in Weingarten
01.12.: Weihnachtsmarkt für wohltätige Zwecke / Rathausplatz / 13:00 - 20:00 Uhr

01.12.: Nikolauslesestunde / Gemeinde-Bibliothek / Rathausplatz 4 / 10:30 - 12:00 Uhr
02.12.: Musik zur Weihnachtszeit / Ev. Kirchenchor und  Posaunenchor des CVJM / Ev. Kirche / 18 Uhr

06.12.: Nikolausaktion / Kolpingsfamilie
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Schauturnen als Höhepunkt eines arbeitsreichen Vereinsjahrs
Aus aktuellem Anlass unter dem Motto „Baustelle“

Rot-weiße Absperrbänder durchteilen die Halle, die Akteure tra-
gen Bauhelme und Warnwesten: Im 135. Jahr seines Bestehens 
hat der Turn- und Sportverein für sein alljährliches Schauturnen 
aus aktuellem Anlass das Motto „Baustelle“ gewählt und die meis-
ten der 18 Beiträge haben es irgendwie verarbeitet. Das Schautur-
nen ist ein Blitzlicht, das als Höhepunkt des Vereinsjahres Eltern 
und Gästen der Akteure einen Einblick in die enorme Arbeit der 
Trainer und Übungsleiter gibt. Der erste Teil der Vorführungen 
galt dem Kinderturnen. Rund 480 Kinder turnen aktuell in vielen 
verschiedenen Altersgruppen und weitere 100 füllen die Warte-
listen. Schon allein dadurch erklärt sich das große Bauvorhaben 
des Vereins. Mehrere Kindergruppen im Alter zwischen drei und 
acht Jahren purzeln durch die Halle, teils mit, teils ohne Gerät 
und jede Gruppe macht mit Klettern, Springen, Hüpfen und Ba-
lancieren, mit und ohne Purzelbaum, deutlich, wie viel Spaß Kin-
der im Training haben und wie viel Freude und Selbstbewusstsein 
ihnen Erfolgserlebnisse bringen. Es folgen die Älteren, die ab der 
dritten Klasse schon langsam an Leistung herangeführt werden 
und schließlich junge Frauen, die mit Energie, Anmut und Kör-
perspannung hervorragende turnerische Darbietungen zeigen. 
Jeder Vorführung lag eine einstudierte Choreografie zugrunde, 
meist mit Musik unterlegt, und die Trainer- und Übungsleiterin-

nen bewiesen ein enormes Potenzial an Kreativität, Geduld und 
Engagement. Raumaufteilung, entsprechende Beleuchtung und 
Musik gaben ein rundes Bild von wirklich gekonnten Darbietun-
gen. Nach weit über 20 Jahren als Moderator, hatte Jörg Kreuzin-
ger zum letzten Mal das Mikrofon in der Hand. Für seine immer 
gekonnten, informativen und humorvollen Worte über diesen 
langen Zeitraum dankte ihm der Vorsitzende Frank Lautenschlä-
ger sehr herzlich. Im zweiten Teil folgten dann die Erwachsenen 
mit herausragenden Einzelleistungen. Sven Ziegel, ein Rollstuhl-
turner, zeigte Übungen an Reck und Ringen. Den Rollstuhl fest 
am Körper angebunden, schaffte er es, in einer beeindruckenden 
Aktion das eigene Gewicht zu überwinden. Eine Männergruppe 
des TSV und des befreundeten TV Schonach präsentierten am 
Boden eine fließende Abfolge von Sprüngen, Schrauben und Salti 
und erhielt anerkennenden Beifall. Gerätturner verschiedenen 
Alters, „Fitnessfrauen“ und „Aerobicmädels“ sowie die Gruppe 
„Senioren 60 plus“ rundeten mit ihren Beiträgen das Programm 
ab. So erhielten die mehreren Hundert Zuschauer in dem drei-
stündigen Ablauf einen anschaulichen Eindruck, was der TSV an 
Breiten- und Spitzensport zu bieten hat und wieviel Freude die 
Zugehörigkeit zu dieser großen Vereinsfamilie dem Einzelnen 
bringen kann.

Das „Richtfest“ des künftigen Vereinsheims mit Baum und Richtkranzbändern nahm 
die Gruppe „Kinderturnen ab fünfte Klasse“ in ihrem Beitrag schon vorweg.

FSJ in Weingarten: Mach mit bei einer tollen Sache
Seit einigen Monaten absolvieren Celine Bertier, Nadine Gröbel und 
Marius Wöhrl bei der Gemeinde Weingarten ihr Freiwilliges Sozia-
les Jahr (FSJ). Bürgermeister Eric Bänziger hat sie mit einem kleinen 
Präsent willkommen geheißen und ihren Einsatz gewürdigt. Seit über 

50 Jahren besteht bereits diese Möglichkeit für junge Menschen, sich 
freiwillig in einem sozialen Bereich zu engagieren. Die einzige Voraus-
setzung ist, dass die Vollzeitschulausbildung abgeschlossen ist und 
der junge Mensch zwischen 15 und 26 Jahren wirklich Interesse und 
Motivation mitbringt. Zu jedem FSJ gehören drei Partner: Ein Träger, in 
diesem Fall die Arbeiterwohlfahrt (AWO) oder der Internationale Bund, 
die Einsatzstelle und der FSJler selbst. 51.000 sind deutschlandweit im 
Einsatz. Die Einsatzzeit variiert zwischen sechs und 18 Monaten und 
die Einsatzstelle ist über diese Zeit fest. 
Celine Bertier und Nadine Gröbel sind im Hort eingesetzt, Marius 
Wöhrl in der Schule. Im Gespräch berichteten Nadine und Marius (Ce-
line war verhindert), dem Bürgermeister wie sie dazu gekommen seien 
und von ihren bisherigen Erfahrungen. Beide haben die Anzeige der 
Gemeinde in der Turmberg-Rundschau gelesen, Nadine wollte ohnehin 
ein FSJ machen, für Marius war das ein Anstoß.
Marius wird direkt von Rektorin Karin Sebold betreut, die beiden Mäd-
chen werden von den hauptamtlichen Kräften im Hort angeleitet. Ma-
rius leistet vorwiegend Aushilfsarbeiten aller Art und macht vor allem 
Aufsicht im Pausenhof und in der Mensa. Beide kommen mit den Kin-
dern gut zurecht, Akzeptanzprobleme gebe es keine.
Er habe schon an verschiedenen Seminaren teilgenommen, berichtet 
Marius, in denen er zu Beginn das Wichtigste über den Umgang mit Kin-
dern erfahren, Grundsätze von Erste Hilfe erlernt und einige Aktivitäten 

Bürgermeister Eric Bänziger (links) begrüßt die beiden FSJler Nadine Gröbel und Marius 
Wöhrl im Rathaus. Die dritte FSJlerin, Celine Bertier, war an diesem Tag verhindert.

Der langjährige Moderator des Schauturnens, Jörg Kreuzinger (Zweiter von rechts) 
wird vom Vorsitzenden Frank Lautenschläger herzlich bedankt und verabschiedet
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erprobt habe, die bei Kindern gut ankommen. Auf ein viertägiges Über-
nachtungsseminar mit Gleichaltrigen in einer Hütte freut er sich schon.
Nadine Gröbel berichtet aus ihrer Arbeit im Hort. Sie unterstützt die Er-
zieherinnen vor allem dadurch, dass sie entlastet. Wenn es im Raum zu 
voll und zu laut wird, nimmt Nadine eine Gruppe mit auf den Hof, wo 
sich die Kinder mit einem Bewegungsspiel austoben können. Auch sie 
schätzt die Arbeit, die Einsatzzeiten seien human. Beide machen ihren 
„Job“ ausgesprochen gern. „Die Gemeinde ist froh, dass sich zwei junge 
Leute beworben haben“, sagte Bürgermeister Eric Bänziger, denn die 

Bereitwilligkeit für derartiges Engagement gehe zurück. Er sieht das 
auch im zunehmenden Fachkräftemangel begründet, dem die Firmen 
dadurch zu begegnen versuchen, dass sie sehr früh die Schulen kon-
taktieren, um junge Menschen baldmöglichst in Ausbildung und Be-
ruf zu bringen. Aber in einem FSJ leisten junge Leute einen wertvollen 
Beitrag zum Zusammenleben, ohne den unsere Gesellschaft so nicht 
möglich wäre. Andererseits bietet sich jungen Menschen die Möglich-
keit, Einblicke in viele interessante Berufsfelder zu bekommen und 
sich auszuprobieren.
Sie erweitern ihren Horizont und lernen, über den eigenen Tellerrand 
hinauszusehen: Frische Eindrücke gewinnen und den eigenen Weg 
finden. FSJ ist eine win-win-Situation für alle.

Fortsetzung von 4

Der Freundeskreis hat jetzt ein festes Domizil
Einweihungsfest im ehemaligen „Metaxa“

Mit einem rundum gelungenen Fest für alle Beteiligten feierte der 
Freundeskreis Asyl einen Meilenstein in seiner Geschichte. Die Grup-
pe hatte sich bereits vor rund 30 Jahren gegründet, als zum ersten Mal 
eine nennenswerte Anzahl von Flüchtlingen nach Weingarten kam. 
Diese kamen zunächst aus Vietnam, später waren es Spätaussiedler 
und schließlich Kriegsflüchtlinge aus dem ehemaligen Jugoslawien.
2015 traf eine weitere Flüchtlingswelle in Deutschland ein und auch 
Weingarten wurde für viele Menschen ein neues Zuhause. Der Freun-
deskreis wurde reaktiviert und seither engagieren sich etliche Wein-
gartnerinnen und Weingartner in verschiedenen Arbeitsgruppen. 
Es entstanden eine Kleiderkammer, eine Fahrradwerkstatt, das „Café 
International“, die Gruppe „Lernen“, die Gruppe „Kids & Teens“, „Paten-
schaften“, „Alltagsbegleitung“, sowie eine Zuständigkeit für Organisa-
tion und Öffentlichkeitsarbeit.
Die Gemeinde hat auf diesen Bedarf reagiert, das ehemalige Gasthaus 
„Metaxa“ aufgekauft und teilweise dem Freundeskreis für seine Arbeit 
zur Verfügung gestellt. Eine Arbeitsgruppe erarbeitete ein Nutzungs-
konzept des Hauses. Alsbald wurden in den vorhandenen Räumen Kur-
se und andere Veranstaltungen abgehalten. Neu soll jetzt unter ande-
rem ein Computerkurs starten und ab Januar ein offener Treff, jeweils 
einmal wöchentlich.
Im Sommer dieses Jahres hatte die Firma PPG im Rahmen ihrer Aktion 
„colorful communities“ das Haus vollständig innen renoviert und ge-
waltig aufgefrischt. Ehrenamtliche Helfer des Freundeskreises hatten 
inzwischen die Küche aus gespendeten Teilen neu eingerichtet und am 
Ende dieses Puzzles stand die heutige Begegnungsstätte. Dieser posi-
tive Abschluss wurde am Sonntag mit über 100 Besuchern gebührend 
gefeiert. Es kamen Kinder und Jugendliche, junge und ältere Erwachse-
ne, „Alteingesessene“ und viele neu Zugezogene aus unterschiedlichen 
Ländern. Christine Geiger dankte herzlich der Gemeinde, allen, die bei 
den Renovierungsarbeiten geholfen haben und allen Spendern sowie 
den Mitgliedern der Arbeitsgruppen.
Bürgermeisterstellvertreter Wolfgang Wehowsky grüßte im Namen 
des Bürgermeisters und des gesamten Gemeinderates. Ohne die Arbeit 
der Ehrenamtlichen wäre die Integrationsarbeit nicht zu schaffen, sag-

te er. Im Gespräch mit Monika Rinke erläuterte Mohamad Ali Younes, 
er kam 2016 aus Syrien nach Weingarten, dass der Start in der neuen 
Heimat nicht immer einfach war. Vor allem die deutsche Sprache und 
die Bürokratie in Deutschland waren für die Familie schwierig zu ler-
nen. Auf die Frage, was ihm in Weingarten gefalle, nannte Herr Younes 
die Freundlichkeit der Menschen. Ein gegenseitiges „Hallo“ sei hier 
selbstverständlich während er in der Stadt eine eher abweisende Re-
aktion auf seinen Gruß erlebt hat.
Danach stellten die einzelnen Ansprechpartner ihre Arbeitsgrup-
pen vor: Wolfgang Pfeifer die neue Computergruppe, Ulrich Schlem-
mer die „Patenschaften“, wobei er um weitere Mitarbeiter warb, und 
Susanne Böder das „Café International“. Inga Samwer bastelte mit 
vielen Kindern glitzernde Weihnachtssterne. Später führten Kalle 
Hamsen, Mara Wenglein und Hannes Knecht von der Weingartener 
Theaterkiste pantomimische Szenen für Kinder vor. Siegfried Blatt-
ner ließ einige musikalische 
Beiträge hören und eine 
Tanzgruppe unter der Lei-
tung von Christina Fromm 
lud ein zu einem Tänzchen. 
Die Arbeitsgruppen gaben 
auf Plakaten mit Fotos und 
Texten Einblick in ihre 
Arbeit und Raymond und 
Marika aus Sri Lanka, eines 
der ersten Flüchtlingspaare, 
die in Weingarten ankamen, 
stellten Gemälde und Nähar-
beiten aus. Eine afrikanische 
Suppe und zahlreiche deut-
sche Kuchen rundeten das 
bunte Fest des Miteinander 
kulinarisch ab.

In bester Verfassung lädt das ehemalige Gasthaus Metaxa heute zur Begegnung ein.

Christine Geiger, Sprecherin des Freundeskreises, und Wolfgang Wehowsky, Vertreter des 
Bürgermeisters, bei der Begrüßung der Gäste

Siegfried Blattner mit interessierten Zuhörern
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Haushaltsberatung 2019
Der Haushaltsplan 2019 hat die erste öffentliche Debatte überstanden und 
wurde von den Mitgliedern des Verwaltungsausschusses zur Kenntnis ge-
nommen. Maral Saraie, Leiterin der Finanzverwaltung, hat das in einem 
sorgfältigen Prozess erarbeitete Werk vorgestellt. In der Sitzung des Gemein-
derates am 28. Januar wird es beschlossen werden. Bereits im Juli hatten die 
Fachbereiche die voraussichtlich zu erwartenden konsumtiven und inves-
tiven Einnahmen und Ausgaben angemeldet. Nicht enthalten sind in dem 
Planwerk die Erweiterung der Gemeinschaftsschule und der Mensa, der 
Neubau eines fünfgruppigen Kindergartens und die Erneuerung des Pflas-
terbelags in der Bahnhofstraße. Für das dritte Projekt kann die Finanzierung 
2019 nicht dargestellt werden, für die beiden ersten Projekte sind in 2019 die 
Grundsatzdiskussion zu führen und die Entwurfsplanung zu erstellen. Hier-
für sind Planungsansätze von 100.000 € bzw. 50.000 € vorgesehen.

Zuführungsrate
Die Zuführungsrate zum Vermögenhaushalt wird in 2019 938.500 betragen, 
das sei weniger als geplant, weil Mehrausgaben in Gebäudeunterhaltung 
eingerechnet sind, in 2020 betrage sie 1.884.200 €, in 2021 913.000 € und in 
2022 527.100 €. Diese Beträge können jedoch nur durch eine Anhebung der 
Grundsteuer A von 330% und B von 340% auf jeweils 440% im Jahr 2022 er-
reicht werden. Die Zinstilgung könne in 2019 erwirtschaftet werden, damit 
sei der Haushalt genehmigungsfähig, berichtete die Leiterin der Finanzver-
waltung.

Ausgaben im Verwaltungshaushalt
Wofür wird im Verwaltungshaushalt Geld ausgegeben? Die größten Beträge 
sind 37 % für „allgemeine Finanzwirtschaft“, 20 % für soziale Sicherung, 11 % 
für die allgemeine Verwaltung und 6% für Schule und Mensa. Die Gewerbe-
steuerumlage wird bis 2022 sinken, aber die Kreisumlage wird mittelfris-
tig steigen aufgrund steigender Soziallasten. Der kommunale Zuschuss für 
Kinderbetreuung in Weingarten wird in 2022 über 4 Mio. betragen und sich 
somit im Zeitraum seit 2012 verdreifacht haben. Eine weitere Steigerung 
wird im Personalbereich erwartet, was von den Ratsmitgliedern kritisch 
gesehen wurde. Gerhard Fritscher kündigte sogar an, dass die CDU deswe-
gen dem Haushalt nicht zustimmen könne. Hierzu erklärte Bürgermeister 
Eric Bänziger, dass für die Leiter des Bauamtes und des Hauptamtes jeweils 
eine Assistenz zur Seite gestellt werde, ferner eine Kraft für Pressearbeit mit 
Blick auf Social Media sowie zusätzliche Reinigungskräfte. Hier solle wie-
der verstärkt mit eigenem Personal und weniger Fremdfirmen gearbeitet 
werden. Für Gebäudeunterhaltung wurde ein Betrag von insgesamt 711.000 
Euro bereits im Ausschuss für Umwelt und Technik beschlossen, weitere 
621.000 € sind für die Unterhaltung von Straßen, Brücken, Forst, Turmberg-
schule und Baggersee vorgesehen.
Auf die Frage von Timo Martin (WBB), weshalb sich die gemeindlichen Auf-
gaben stets mehren und niemals mindern, verwies Bänziger beispielhaft 
auf die Integration der Flüchtlinge. Jetzt sei in diese Aufgabe zu investieren, 
damit diese Menschen schnell auf eigene Beine kommen.

Einnahmen im Verwaltungshaushalt
Die Einnahmen des Verwaltungshaushaltes in den Jahren 2019 bis 2022: 
In 2019 werden 77% aus Steuern und Zuweisungen kommen, 21% aus Ver-
waltung und Betrieb (Konsumtive Zuschüsse, Gebühren, Verkäufe, Vermie-
tungen, Erstattungen). Zu der geplanten Anhebung der Grundsteuer in 2022 
sagte Bänziger, „wir haben seit dem Krieg 73 Jahre lang nur aufgebaut, jetzt 
müssen wir erneuern“. Rein rechnerisch müssen beim Bestand von 50 km 
Straßen und 70 km Ver- und Entsorgungsleitungen bei einer Nutzungsdau-
er von 50 Jahren jährlich 6 Mio. für die Erneuerung dieser Infrastruktur aus-
gegeben werden. Die allgemeinen Zuweisungen seien landesweit zurück-
gegangen, steigende Einnahmen durch Gemeindesteuern werden durch 
steigende Ausgaben sofort wieder „aufgefressen“.

Der Vermögenshaushalt
Für 2019 sei keine zusätzliche Kreditaufnahme erforderlich, eröffnete Maral 
Saraie ihre Ausführungen. Das bedeute weniger Zinszahlungen, was der Zu-
führungsrate zu Gute komme. Deutlich an der Spitze der Ausgaben liegen 
die Baumaßnahmen: Schule, Bebauungspläne, mittendrin Leben. Einnah-
men resultieren aus Zuführung vom Verwaltungshaushalt, Entnahmen aus 
der Rücklage, und sonstige Einnahmen (z. B. Lärmschutzwall, Veräußerung 
von Grundstücken oder Zuschüsse, z. B. Hochwasserschutz). Die Verschul-

dung des Kernhaushalts wird 2021 mit knapp 14 Mio. € ihren Höchststand 
erreichen.
Insgesamt vier Anträge seien im Lauf des Jahres eingegangen, berichte-
te Bürgermeister Bänziger. Es sei zu diskutieren, wie damit umgegangen 
werde. Nachdem jede Fraktion ihre Stellungnahme abgegeben hatte, ergab 
sich: Der beantragte Investitionszuschuss des SV Germania für den Erwei-
terungsbau wird im Rahmen der Überarbeitung der Vereinsförderricht-
linien in 2019 behandelt. Bezüglich des SPD-Antrags zur Einführung einer 
Familienkarte im Freibad wird bis zur Eröffnung der Freibadsaison in 2019 
dem Verwaltungsausschuss eine Kalkulation vorgelegt. Der CDU-Antrag auf 
Errichtung eines Spielplatzes in Lohmühlwiesen soll in 2019 geprüft und in 
2020 umgesetzt werden. Der Antrag der DLRG auf ein Bootshaus und eine 
Fahrzeuggarage solle in den Haushaltsplan 2019 aufgenommen und der 
Verein auf eine Zuschussmöglichkeit durch den Badischen Sportbund hin-
gewiesen werden.

Aussprache
In der anschließenden Diskussionsrunde monierte Gerhard Fritscher den 
bereits seit langem ausstehenden Beschluss, das Freibad zu verlegen. Das 
bedeutete nicht es abzuschaffen. Man müsse etwas politisch wollen und 
dann auch tun. Dazu meinte Timo Martin, eine Gemeinde müsse auch im-
stande sein, zu ihren Bürgern „nein“ zu sagen. Klaus Holzmüller forderte, 
eine Grundsatzentscheidung zum Bau eines großen Beckens zu fällen, was 
auch Wolfgang Wehowsky befürwortete. Bänziger schlug vor, die Wirt-
schaftlichkeit des Baus eines großen Beckens zu untersuchen. Wenn im 
Gegenzug Sauna und Hallenbad im Sommer geschlossen würden, könnte 
erheblich an Aufsichtspersonal gespart werden.
Die Prioritätenliste der Bebauungspläne empfand Fritscher als falsch. Sand-
feld und Kirchberg-Mittelweg sollten zugunsten des Bebauungsplans am 
alten TSV-Gelände verschoben werden. Matthias Görner sagte dazu, das Ge-
werbe müsse zwar vorangebracht werden, aber das TSV-Gelände wäre für 
Wohnungsbau leicht zu verwirklichen. Er schlug als Stellschrauben für den 
Haushalt eine Parkraumbewirtschaftung vor. Er begründete diesen Antrag 
der WBB mit der Gerechtigkeit allen Autobesitzern gegenüber, denn eine 
Parkscheune in der Jöhlinger Straße würde die Anwohner „doppelt bestra-
fen“. Dem pflichtete Timo Martin bei.
Im Weiteren brachte jede einzelne Fraktion ihre Anmerkungen und Fragen 
zu den einzelnen Positionen vor, die hier nur auszugsweise wiedergegeben 
werden. Andrea Friebel monierte beispielsweise, das Jugendzentrum arbei-
te wenig effektiv, hier würden Personalstunden vergeudet. Nicolas Zippe-
lius fand die Anschaffung neuer Gemeinderats-Tablets unnötig. Matthias 
Görner zweifelte die Wirtschaftlichkeit der Hackschnitzelanlage an und 
kritisierte, vielfach lägen Planungen vor, die Geld gekostet hätten und nicht 
umgesetzt würden. 
Zum Thema Schulhaus und Kindergarten sagte Bänziger, in 2019 müsse eine 
Grundsatzdiskussion geführt werden, wie die Schule aussehen solle. Ein Schul-
hausneubau bewege sich zwischen zwei und zehn Millionen. Diese Planung 
sei auch Grundlage für einen neuen Kindergarten. Wo und mit wem? Er sei 
aber bereit, ein Signal zu setzen und vier Millionen (zweimal zwei) in die mit-
telfristige Finanzplanung aufzunehmen. Abschließend betonte Bänziger, dass 
derzeit viel Geld in große Projekte fließe, die nur alle 50 Jahre relevant werden. 
Beispiele hierfür seien die Sanierung des Rückhaltebeckens, der Brücken und 
der Entwässerungskanäle. Wolfgang Wehowsky fasste zusammen, der SPD sei 
wichtig, Investitionen in große Dinge zu diskutieren, finanziell weniger rele-
vante Unternehmungen solle die Verwaltung ausarbeiten.

Eigenbetriebe
Die Aufwendungen des Eigenbetriebs Wasserversorgung differenzieren 
sich in Kosten für die Gewinnung und Aufbereitung in der Carix-Anlage, 
die Speicherung im Hochbehälter und die Verteilung ins Netz bis zu den 
Hausanschlüssen. Dazu kommen Kosten für Verwaltung und Betrieb sowie 
Personal. Die größten Erträge bringen die Verbrauchsgebühren. Der Wasser-
zins pro Kubikmeter wird von 1,74 € in 2018 auf 2,33 € in 2019 steigen und in 
2022 bei 2,94 € liegen.
Die Kosten der Abwasserbeseitigung differenzieren sich in Umlagen an den 
Zweckverband und Ausgaben für das Kanalnetz sowie Personal, Verwaltung 
und Betrieb. 52% des Erfolgsplans stammen aus den Schmutzwassergebühren. 
Diese werden von 2,02 € in 2018 zunächst auf 1,84 € in 2019 sinken und danach 
bis auf 2,41 € in 2022 steigen. Im Vermögensplan werden die investiven Ausga-
ben zu 89% in die Kanalisation gesteckt und liegen bei rund 2,5 Mio €.

Aus dem Verwaltungsausschuss
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Verkehrslenkungsmaßnahmen wegen Weihnachtsmarkt 
am 01. Dezember 2018
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
am Samstag, 01. Dezember 2018, 10.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr wird auf-
grund des Weihnachtsmarktes auf dem Rathausplatz folgender Bereich 
gesperrt und die Parkplätze mit Halteverboten ausgeschildert:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen des 
Verkehrsflusses kommen. Die entsprechenden Beschilderungen werden 
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrs-
teilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________________________

Vergabe der Kindergartenplätze
Liebe Eltern,
die nächste Vergaberunde der Kindergartenplätze steht im Januar 2019 an.
Alle Kinder, die zwischen dem 01.08.2016 und 31.12.2016 geboren sind und 
ab dem 3. Lebensjahr einen Kindergartenplatz benötigen, müssen über die 
Zentrale Vormerkung www.weingarten-baden.de/kinder-familie-senioren/
kinder-jugendangemeldet werden.
Die Zusage erhalten Sie dann spätestens Anfang Februar 2019 direkt von 
der Einrichtung, die Ihr Kind aufnehmen wird. Kann keine Ihrer ausge-
wählten Einrichtungen einen Platz anbieten, wird unsere Koordinations-
stelle für Kinderbetreuung mit Ihnen Kontakt aufnehmen, um das weitere 
Vorgehen zu besprechen.
Ihre Vormerkung wird nach der Aufnahme Ihres Kindes in der Kinderta-
geseinrichtung automatisch gelöscht.
Wichtige Hinweise:
Bitte beachten Sie, dass Kinder, die von einem Krippenplatz auf einen 
Kindergartenplatz wechseln, erneut über die Zentrale Kita-Vormerkung 
angemeldet werden müssen.
Es können nur diejenigen Voranmeldungen berücksichtigt werden, die 
in der Zentralen Kita-Vormerkung erfasst sind.
Wenn Ihnen die technischen Voraussetzungen für die Nutzung dieser Zen-
tralen Kita-Vormerkung nicht zur Verfügung stehen (kein Computer, kein 
Internetzugang oder keine E-Mail-Adresse), können Sie Ihr Kind zu folgen-
den Anmeldezeiten in der Koordinationsstelle für Kinderbetreuung per-
sönlich anmelden:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Bei Fragen zur „Zentralen Vormerkung“ wenden Sie sich bitte an:
Koordinationsstelle Kinderbetreuung
Gemeinde Weingarten (Baden)
Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden)
Tel. 07244/7020-19
Fax. 07244/7020-50 
familienfreundliches@weingarten-baden.de

Änderungen der Betreuungszeiten im ev. Kindergarten 
Höhefeldstrolche geplant
Der Träger des Kindergartens plant zum 01.09.2019 eine Änderung des Be-

treuungsangebotes. Statt den bisher angebotenen reinen Regelgruppen 
(RG) mit einer täglichen Betreuungszeit von 08.00 – 13.00 Uhr sowie Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr soll es dann zwei Mischgruppen 
mit verlängerten Öffnungszeiten (VÖ) geben. Hintergrund der geplanten 
Änderung ist die gesunkene Nachfrage nach Regelgruppenplätzen
Dies hat folgende Auswirkungen:
· Eltern deren Kinder den Kindergarten bereits besuchen, oder eine Zusage 
für das aktuelle Kindergartenjahr 2018/2019 erhalten haben, können sich ab 
September 2019 zwischen einer VÖ/-RG-Betreuung entscheiden.
· Eltern, deren Kinder den Kindergarten Höhefeldstrolche zukünftig
besuchen werden haben keine Wahlmöglichkeit der Betreuungszeit. Für 
unbearbeitete Vormerkungen ist nur noch die VÖ-Betreuungszeit täglich 
von 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr wählbar. Die Regelgruppe wird dadurch sukzes-
sive auslaufen.
· Sollten sich durch die geplante Anpassung der Betreuungszeiten
Änderungen bei der Auswahl Ihrer Wunscheinrichtungen ergeben, bitten
wir um umgehende Mitteilung bzw. Änderung Ihrer Vormerkung.
Die Umstellung der Betreuungszeiten setzt eine geänderte Betriebs-
erlaubnis voraus. Diese wird in den nächsten Monaten beim KVJS be-
antragt. Wir möchten Sie jedoch in Anbetracht der anstehenden Platz-
vergabe im Januar 2019 frühzeitig informieren.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 03.12.2018, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, Karlsruhe: 
Bedingungsloses Grundeinkommen: Taugt das Konzept?. Referent: Prof. 
Dr. Georg Cremer, Freiburg. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 05.12.2018, 15.00 bzw. 16.15 Uhr, Bahnhofstr. 3. Seniorinnen und 
Senioren arbeiten mit dem PC.
Freitag, 07.12.2018, Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Landau. Treff-
punkt 14.20 Uhr am Bahngleis nach Karlsruhe. Rückkehr spätestens 20.22 
Uhr. Gruppenkarte. Siehe Artikel in dieser Ausgabe.

_______________________________________________________________________

Informationen aus dem Rathaus
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Vorlesestunde 
mit Besuch vom Nikolaus 

 
 

Samstag, 01.12.2018 
in der Gemeinde-Bibliothek 

am Rathausplatz 4 
  

10:30 – 11:00 Uhr für Kinder bis 4 Jahre 
11:30 – 12:00 Uhr für Kinder ab  5 Jahren 

Für diese Veranstaltung bitten wir um Anmeldung 
per mail an bibliothek@weingarten-baden.de oder 
telefonisch unter Tel.Nr.  6088960 

Ortsverein
Weingarten

Weihnachten mit Herz - 
5. Weingartener Weihnachtsbaum-Wunschaktion 2018
Was gibt es Schöneres als strahlende Kinderaugen? Auch in diesem Jahr 
wollen wir wieder Weingartner Kindern, deren Familien fi nanziell mo-
mentan nicht so gut gestellt sind, mit einem Weihnachtspäckchen eine 
kleine Freude bereiten. Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung Wein-
garten unter Bürgermeister Eric Bänziger werden wir deshalb in Wein-
garten erneut die Weihnachtsbaum-Wunschaktion durchführen.
Ab 3. Dezember wird im Eingangsbereich des Rathauses ein Weih-
nachtsbaum mit Kinderwünschen aufgestellt sein. Sie können dort eine 
der Wunschkarten abnehmen, das Geschenk kaufen, verpacken und bis 
17. Dezember im Bürgerbüro im Rathaus Weingarten abgeben. Am 19. 
Dezember werden die Geschenke dann an die Kinder ausgegeben, die ih-
ren Wunsch auf ihrer individuell gestalteten Wunschkarte aufgeschrie-
ben oder aufgemalt haben.
Der Wert des Geschenks darf bei etwa 20 € liegen. Auf der Wunschkarte
ist lediglich eine Nummer vermerkt, so dass der Datenschutz und die Dis-
kretion gewahrt bleiben. Bei der Verteilung der Wunschkarten wurden
zum Beispiel Familien in Weingarten berücksichtigt, deren Kinder für
den Karlsruher Kinderpass berechtigt sind.
Weitere Informationen bei: Friederike Schmid (Telefon: 07244-1397), 
Margit Hartmann (Telefon: 07244-6073830) oder Erika Hornfeck 
(Telefon: 07244-8657) oder im Internet unter
www.awo-ka-land.de/weingarten.html .
Eine Aktion unterstützt durch

Wasserwerfer der Polizei zu Gast in Weingarten
Gemeinsamer Ausbildungsabend der Feuerwehr Weingarten mit 
der Polizei Baden-Württemberg
Weingarten (adk). Einen besonderen Dienstabend konnten die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Weingarten am Montag, den 12.11.2018, erle-
ben. Beamte der Polizei Baden-Württemberg waren mit zwei Wasser-
werfern zu einem gemeinsamen Ausbildungsabend nach Weingarten 
gekommen. Für die Maschinisten der Feuerwehr und der Polizei stand 
das Bedienen der Pumpe und Fördern von Wasser über längere Weg-
strecken auf dem Ausbildungsplan.

Um 19:30 Uhr trafen sich 
die Teilnehmer im Feuer-
wehrhaus Weingarten. 
Nach einer kurzen Vorbe-
sprechung machten sich 
die Feuerwehr und die 
Polizei auf den Weg an 
den Baggersee.
Vor Ort wurden die Kräfte 
in mehrere Gruppen ein-
geteilt. Ein Fahrzeug der 
Feuerwehr positionierte 
sich direkt am Wasser. 
Dort bereiteten die Ma-
schinisten die Wasserentnahme mittels Saugleitung aus dem See vor. 
Die Wasserwerfer der Polizei wurden in einer gewissen Entfernung 
positioniert und eine Schlauchleitung zwischen den Fahrzeugen ge-
legt. Nun musste das Wasser über drei Pumpenstationen bis zur end-
gültigen Wasserabgabe gefördert werden. Ziel der Übung war es, mit 
unterschiedlichem Drücken zu arbeiten und durch gute Kommuni-
kation der Pumpenmaschinisten untereinander dafür zu sorgen, dass 
die Wasserförderung nicht unterbrochen wurde.
Eine weitere Gruppe sorgte mit dem Beleuchtungsmaterial der Feuer-
wehr für eine ausreichende Ausleuchtung der Übungsfl äche und wid-
mete sich dem wichtigen Thema Ladungssicherung.
Nachdem die Ausbildung beendet war, stellte die Polizei Ihre Fahrzeu-
ge ausgiebig vor und beeindruckte die Kräfte der Feuerwehr bei einer 
Vorführung der Schlagkraft der Wasserwerfer.
Zum Abschluss traf man sich wieder im Feuerwehrhaus zu einem 
gemeinsamen Abendessen und einem gemütlichen Ausklang des 
Abends. 
Bedanken möchten wir uns bei Hansi Schwaiger von der Feuerwehr 
Weingarten und Roger Polzin von der Polizei Baden-Württemberg, die 
den interessanten Dienstabend organisiert haben.
Bericht und Bilder: Andreas Denk Pressesprecher der Feuerwehr 
Weingarten

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Rathaus wegen Personalversammlung geschlossen!
Aufgrund einer Personalversammlung bleiben Rathaus, Bürgerbüro und 
Bauhof (Wertstoff hof) am Mittwochnachmittag, 28.11.2018 ab 14:45 Uhr 
geschlossen. Bitte planen Sie Ihre Behördengänge entsprechend.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winteröff nungszeiten vom 01.11.18 bis 31.03.19
Montag – Donnerstag: 7:00 Uhr – 16:30 Uhr
Freitag: 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 16:00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch
(0-45mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.
In der Zeit vom 21.12.2018 ab 16:00 Uhr bis Sonntag, 06.01.2019 ist die
Recyclinganlage geschlossen!
Ab Montag, 07.01.2019 ab 07:00 Uhr gelten wieder die o.a. Öff nungszeiten.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Öffnungszeiten Walzbachbad:

Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 
Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag   -  13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -  9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.

Sauna, Sanarium, Dampfb ad
Wintersaison 

Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag  geschlossen

Im Dezember fi ndet der Kinderspielnachmittag am Samstag,
15.12.2018 statt.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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Neue Elternbeiträge ab Januar 2019
Der Gemeinderat hat am 19. November 2018 die neuen Elternbeiträge für die Kindergärten und die Schulkindbetreuung verabschiedet. Die Beiträge steigen 
für 2018/2019 um 4 % und zum Kindergartenjahr 2019/2020 um weitere 4 %. Da die Beiträge für 2018/2019 erst zum Januar 2019 angehoben werden können, 
liegt der Beitrag für die Monate Januar bis August 2019 vorübergehend bei 6 %. 
Bei den Kindergärten wird die Erhöhung nicht prozentual auf die aktuellen Beiträge erhoben, sondern gleichmäßig auf alle Kinder verteilt, egal in welcher 
Betreuungsform sie sich befi nden. Die neuen Elternbeiträge können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden. 
Über die Elternbeiträge hinaus hat der Gemeinderat sich für eine neue Regelung für Familien mit drei und mehr Kindern ausgesprochen. Demnach bezah-
len die Eltern künftig für jedes Kind in einem Kindergarten den Beitrag für „Weitere Kinder“ (siehe Tabelle). Voraussetzung ist, dass mindestens drei Kinder 
unter 18 Jahren im selben Haushalt leben. 
Bei Familien, die zwei Kinder haben, welche gleichzeitig eine Einrichtung besuchen (Krippe, Kindergarten oder Tagespfl ege), bleibt es bei der bisherigen 
Regelung. Für das zweite Kind ermäßigt sich der Beitrag um ca. 25 %.
Es werden weiterhin 12 Monatsbeiträge erhoben und das Essen wird separat berechnet. 

Tage	 Öffnungszeiten Monatlicher	Elternbeitrag			2018/2019 Monatlicher	Elternbeitrag			2019/2020

Regelgruppe		(RG)
Mo-Fr

8.00-13.00	Uhr 																								
14.00-17.00	Uhr	(nur	Di	und	Do)

Erstkind	111	€	/	Zweitkind	83	€	/	Weitere	Kinder	68	€	 Erstkind	116	€	/	Zweitkind	87	€	/	Weitere	Kinder	70	€	

Verlängerte	Öffnungszeiten	(VÖ)																																							
Mo-Fr	

7.20-13.45	Uhr Erstkind	137	€	/	Zweitkind	102	€	/	Weitere	Kinder	83	€	 Erstkind	142	€	/	Zweitkind	106	€	/	Weitere	Kinder	85	€	

Verlängerte	Öffnungszeiten	(VÖ)																																							
Mo-Fr	

7.15-13.15	Uhr	 Erstkind	132	€	/	Zweitkind	99	€	/	Weitere	Kinder	80	€	 Erstkind	137	€	/	Zweitkind	103	€	/	Weitere	Kinder	82	€	

Ganztagesbetreuung		(GT)
Mo-Fr	

7.15-15.30	Uhr Erstkind	256	€	/	Zweitkind	192	€	/	Weitere	Kinder	154	€	 Erstkind	261	€/	Zweitkind	196	€	/	Weitere	Kinder	156	€	

Ganztagesbetreuung		(GT)
Mo-Fr	

7.15-17.15	Uhr	 Erstkind	306	€	/	Zweitkind	229	€	/	Weitere	Kinder	184	€	 Erstkind	311	€	/	Zweitkind	233	€	/	Weitere	Kinder	186	€	

Verlängerte	Öffnungszeiten	(VÖ)																														
Mo-Fr	

7.15-13.30	Uhr Erstkind	137	€	/	Zweitkind	102	€	/	Weitere	Kinder	83	€	 Erstkind	142	€	/	Zweitkind	106	€	/	Weitere	Kinder	85	€	

Ganztagesbetreuung			(GT)
Mo-Fr	

7.15-16.30	Uhr	 Erstkind	286	€		Zweitkind	215	€	/	Weitere	Kinder	172	€	 Erstkind	291	€	/	Zweitkind	219	€	/	Weitere	Kinder	174	€	

Regelgruppe	(RG)
Mo-Fr	

8.00-12.30	Uhr
14.15-16.30	Uhr 																										

8.00-12.30	Uhr	(Freitag)
Erstkind	111	€	/	Zweitkind	83	€	/	Weitere	Kinder	68	€	 Erstkind	116	€	/	Zweitkind	87	€	/	Weitere	Kinder	70	€	

Verlängerte	Öffnungszeiten	(VÖ)																																																					
Mo-Fr	

7.15-13.30Uhr	 Erstkind	137	€		/	Zweitkind	102	€	/	Weitere	Kinder	83	€ Erstkind	142	€	/	Zweitkind	106	€	/	Weitere	Kinder	85	€	

Ganztagesbetreuung	(GT)
Mo-Fr	

7.15-16.30	Uhr	 Erstkind	286	€	/	Zweitkind	215	€	/	Weitere	Kinder	172	€	 Erstkind	291	€	/	Zweitkind	219	€	/	Weitere	Kinder	174	€	

Ganztagesbetreuung		(GT)
Mo-Fr	

7.15-15.30	Uhr Erstkind	256	€	/	Zweitkind	192	€	/	Weitere	Kinder	154	€	 Erstkind	261	€	/	Zweitkind	196	€	/	Weitere	Kinder	156	€	

Ganztagesbetreuung		(GT)
Mo-Fr	

07.15	-16.30	Uhr Erstkind	286	€	/	Zweitkind	215	€	/	Weitere	Kinder	172	€	 Erstkind	291	€	/	Zweitkind	219	€	/	Weitere	Kinder	174	€	

Ganztagesbetreuung		(GT)
Mo-Fr	

7.15-17.15	Uhr	 Erstkind	306	€	/	Zweitkind	229	€	/	Weitere	Kinder	184	€	 Erstkind	311	€	/	Zweitkind	233	€	/	Weitere	Kinder	186	€	

Verlängerte	Öffnungszeiten	(VÖ)																																																					
Mo-Fr	

7.15-13.30	Uhr	 Erstkind	137	€	/	Zweitkind	102	€	/	Weitere	Kinder	83	€	 Erstkind	142	€	/	Zweitkind	106	€	/	Weitere	Kinder	85	€	

Ganztagesbetreuung	(GT)
Mo-Fr	

7.15-16.30	Uhr Erstkind	286	€	/	Zweitkind	215	€	/	Weitere	Kinder	172	€	 Erstkind	291	€	/	Zweitkind	219	€	/	Weitere	Kinder	174	€	

Verlängerte	Öffnungszeiten	(VÖ)																																																				
Mo-Fr	

07.30-14.00	Uhr Erstkind	137	€	/	Zweitkind	102	€	/	Weitere	Kinder	83	€	 Erstkind	142	€	/	Zweitkind	106	€	/	Weitere	Kinder	85	€	

25	%	reduziert.		Ein	entsprechender	Nachweis	ist	der	Einrichtung	durch	die	Eltern	vorzulegen.	
•	Bei	Familien	mit	drei	oder	mehr	Kindern	bezahlen	die	Eltern	für	alle	Kinder,	die	einen	Kindergarten	besuchen,	den	Beitrag	für	"Weitere	Kinder"	(siehe	Tabelle).	
Voraussetzung	ist,	dass	mindestens	drei	Kinder	unter	18	Jahren	im	selben	Haushalt	leben.	Ein	entsprechender	Nachweis	ist	der	Einrichtung	auf	Verlangen	vorzulegen.

Info-Blatt	Betreuungsangebot	Kindergarten	(3	Jahre	-	Schuleintritt)

•	Für	das	zweite	gleichzeitig	betreute	Kind	(Betreuung	in	Kinderkrippe,	Kindergarten	oder	Tagespflege)	wird	der	Kindergartenbeitrag	um	25	%	

•	Essenbeiträge	werden	separat	erhoben.	

Kindergarten	Am	Alten	Friedhof,	Am	Alten	Friedhof	1,	Tel.	07244/2399

Kindergarten	Höhefeldstrolche,	Höhefeldstr.	18,	Tel.	07244/3988		

Kindergarten	Waldbrücke,	Forlenweg	2,		Tel.07244/8677

Kindergarten	St.Elisabeth,Schillerstr.	4	Tel.	07244/3376

Kindergarten	St.Franziskus,Kanalstr.	65	Tel.	07244/5377

Kindergarten	St.	Franziskus,	Am	Eisweiher	12	Tel.	07244/6088999

Kindergarten	St.Michael,	Wiesenstr.	43,	Tel.	07244/2644

•	Es	werden	zwölf	Monatsbeiträge	erhoben.

Naturkindergarten,	Sohl	4,	0163/9621228
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gemeindenachmittag mit Gemeindediakonin Elke Seiter
Die Adventsfeier am Nachmittag!
Kaff ee und Kuchen, Geschichten und Lieder versüßen uns den Nachmittag
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, dürfen Sie sich gerne bei Fam. Osen-
berg, Tel. 1521 melden.
---
Montag, 10. Dezember – 19:30 Uhr 
EAN (Evangelische Arbeitnehmer-
schaft) Ortsgruppe Weingarten
Fröhliche Adventsfeier mit Pfarrer 
Jochen Stähle bei Glühwein und Tee.
Musikalische Ausgestaltung: Beate Siegrist
---
Montag, 10. Dezember – 19:30 Uhr
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden an die-
sem Abend um 19:30 Uhr wieder zum Hausgebet im Advent ein. Es ist für 
viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Advents-
zeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und Be-
kannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über Konfessi-
onsgrenzen hinweg. Die Hefte dazu fi nden Sie in den Pfarrämtern und 
in den Kirchen.
---
Mittwoch, 12.12. – 19:30 Uhr
Adventsfeier des Frauenkreises
Was liegt alles in einem „O“?
„O, Heiland reiß den Himmel auf“
- dieses Lied aus dem 17. Jahrhundert ist ein Lied für Menschen, die das Le-
ben kennen. Es ist ein Lied, aus dem eine tiefe Sehnsucht nach Gott spricht. 
Das Suchen nach Gott beginnt hier mit dem wiederkehrenden „O“.
---
Donnerstag 13. Dezember 2018 – 10:00 Uhr
Junge Alte
Pfl anzen der Bibel - Führung im Botanischen Garten des KIT
Treff punkt:
10:00 Uhr Eingang Botanischer Garten am Fasanengarten 2, Oststadt Karlsruhe
(Achtung: nicht Botanischer Garten im Schlosspark)
Eintritt: 6 € einschließlich einer kleinen Kostprobe.
Daher wird um eine Anmeldung bei Fam. Vogt gebeten (Tel: 07244 8267).
Näheres siehe Vereinsnachrichten
---
Gruppen und Kreise:
-
Café International:
Immer dienstags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr im Gemeindehaus
-
Kirchenchor:
Immer dienstags um 19:30 Uhr – 21:00 Uhr im Gemeindehaus.
-
Konfi rmandenunterricht:
Immer mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr im Gemeindehaus
-
Weihnachtsmusical „Der allerkleinste Stern“:
Proben immer freitags von 16:00 bis 17:30 im Gemeindehaus
---
Die Kirche ist in den Wintermonaten von Montag bis Freitag zwischen 
9:00 Uhr und 16:00 Uhr für Stille
und Gebet geöff net.
---
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Am Freitag, den 30.11. ist das Pfarramt zwischen 8:00 und 13:00 Uhr ge-
öff net.
Ansonsten immer
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 10:00 – 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Montag, 3. Dezember – 19:00 Uhr
Ökumenische Adventsfeier der Frauen
im evangelischen Gemeindehaus
„Jauchzet, frohlocket“ - mit den Liedern des Weihnachtsoratoriums wollen 
wir den Advent begrüßen.
Außerdem wartet eine besondere Überraschung auf alle Besucher und Be-
sucherinnen.
-
Donnerstag, 6. Dezember – 15:00 Uhr
Andacht zum Nikolaustag im Haus Edelberg
-
Montag, 10. Dezember – 19:30 Uhr
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden an die-
sem Abend um 19:30 Uhr wieder zum Hausgebet im Advent ein. Es ist für 
viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Advents-
zeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und Be-
kannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über Konfessi-
onsgrenzen hinweg. Die Hefte dazu fi nden Sie in den Pfarrämtern und 
in den Kirchen.

Gottesdienste:
-
Sonntag, 2. Dezember (1. Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst und Kirchencafé – Pfarrer J. Stähle
-
Sonntag, 9. Dezember (2. Advent)
11:00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus – Stefan Lepp
-
Kindergottesdienst in Weingarten
16. Dezember
Sonntag, der ganz besondere Tag!
( Logo Kigo einfügen)
Wann: ab 9.45 Uhr Willkommenszeit;
Feier des Gottesdienstes von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Wer: mutige Mädchen und bibelentdeckende Buben von
3 bis 13 Jahren
Wo: Evangelisches Gemeindehaus, Marktplatz 12, im KiGo Raum im UG
Thema: Auf dem Weg nach Bethlehem

Weitere Termine:
-
Sonntag, 2. Dezember 18:00 Uhr
Adventskonzert in der Kirche
Chor-, Bläser- und Orgelmusik zur Weihnachtszeit
Mit Werken von Praetorius, Bach, Händel, Beethoven, Mozart, Mendelssohn, 
Roblee, Maierhofer u. a.
Mitwirkende:
Oliver Eisenmann, Orgel
Evangelischer Kirchenchor
Posaunenchor des CVJM
Pfarrer. J. Stähle – Liturgie
---
Montag, 3. Dezember – 19:00 Uhr
Ökumenische Adventsfeier der Frauen
im evangelischen Gemeindehaus
„Jauchzet, frohlocket“ - mit den Liedern des Weihnachtsoratoriums wollen 
wir den Advent begrüßen.
Außerdem wartet eine besondere Überraschung auf alle Besucher und Be-
sucherinnen.
---
Montag, 10. Dezember – 14:30 Uhr
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Termine und Hinweise
-
Montag, 3. Dezember:
19.00 Uhr Ökumenische Adventsfeier der Frauen im evangelischen Ge-
meindehaus Weingarten
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informationen bei 
Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
Dienstag, 4. Dezember:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
Mittwoch, 5. Dezember:
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 8. Dezember:
10.00 Uhr Sternsinger 2019: erstes Treffen im Haus „Pabst“
-
Krankenkommunion
Wenn Sie in der Adventszeit für sich oder Ihre Angehörigen die Kranken-
kommunion möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Weingarten un-
ter der Telefon-Nummer: 07244 - 22 29.
-
Essener Adventskalender 2018 - „Das Kleine ganz groß“
Der beliebte Mitmach-Kalender für Familie, Kindergarten, Schule und für 
alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren ist ab sofort zum Preis von 3,50 Euro 
im Pfarrbüro erhältlich. Auch in den Gottesdiensten zum 1. Advent wird der 
Adventskalender zum Kauf angeboten.
-
Adventliches Benefizkonzert in Blankenloch
Am Freitag, 7. Dezember findet ein Adventliches Benefizkonzert zugunsten 
von „Schaukelpferd e.V.“ mit Jonathan Böttcher in der evangelischen Mi-
chaeliskirche in Blankenloch statt. Das Konzert für Familien beginnt um 
16.00 Uhr; das Konzert für Erwachsene um 20.00 Uhr.
-
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Abend des 11. Dezember (Montag) um 19.30 Uhr wieder zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwi-
schen zu einer wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, als Nachbarschaft 
in Gruppen und Kreisen auch über die Konfessionsgrenzen hinweg und 
vielleicht sogar als einander noch Fremde. Die Texte dazu liegen in der Kir-
che aus.
-
Adventsbrunch für Familien
Die Kolpingsfamilie Weingarten lädt am Sonntag, 16. Dezember ab 11.00 Uhr 
ganz herzlich zum Adventsbrunch für Familien und alle, die Lust auf Ge-
meinschaft haben, ins katholische Gemeindezentrum ein.
Bei einem winterlichen Brunchbuffet, viel Zeit zum gemütlichen Reden 
und verschiedenen Angeboten, die bei Kindern für kurze Weile sorgen. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer. Anmeldung und weitere Infos unter
kolping-weingarten@web.de

Einladung zum Hirtengang, gemeinsam mit Diakon Matthias Hirn
Von Blankenloch nach Büchig am Montag, 17. Dezember um 17.30 Uhr bei 
der Blockhütte an der katholischen Kirche Blankenloch für Väter mit Kin-
dern ab 7 Jahren ( oder Opas/Onkel). Mit Lagerfeuer, Nachtwanderung und 
einer Station bei den Schafen auf dem Felde. Anmeldung dazu bitte bis 15.12. 
an matthias.hirn@kath-weistu.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Freitag, 30. November:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
1. ADVENTSSONNTAG – BEGINN DES NEUEN KIRCHENJAHRES – 
Lesejahr C
Samstag, 1. Dezember:
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in St. Josef, Blankenloch
-
Sonntag, 2. Dezember:
11.00 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Michael, Wein-
garten - musikalisch mitgestaltet durch „CHARISMA“ 
- keine Religiöse Kinderstunde -
09.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Elisabeth, Frie-
drichstal
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Georg, Spöck
-
Dienstag, 4. Dezember:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 5. Dezember:
17.45 Uhr Anbetung in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier im Altarraum mit Kommunion unter beiden Gestalten 
in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 6. Dezember – Hl. Nikolaus:
06.30 Uhr Laudes in St. Michael Weingarten; anschl. Frühstück im Haus
„Pabst“
17.45 Uhr Anbetung in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 7. Dezember:
18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst in St. Michael, Weingarten
-
Samstag, 8. Dezember:
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in St. Georg, Spöck
-
Sonntag, 9. Dezember:
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche Frie-
drichstal
11.00 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 
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Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
02.12. 17.30 Uhr Micha Ulmer
09.12. 10.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
16.12. 15.30 Uhr Samuil Rabrovaliev (Familiengottesdienst mit Weihnachtsfeier)
23.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
24.12. 17.00 Uhr Samuil Rabrovaliev
30.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist am 03.12.
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten im November/Dezember
-
Sonntag 02.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Samuel Scheel
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
Samstag 17.11.2018 10 -13 Uhr
Samstag 15.12.2018 10 -13 Uhr jeweils im Lebenswerk
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de

Sonntag 02.12.2018 09:30 Gottesdienst (1. Advent)
unter dem Leitgedanken „Das Licht Christi“
Predigtgrundlage: Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. (Jesaja 9,1)
Mittwoch 05.12.2018 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Geboren von der Jungfrau Maria“
Predigtgrundlage: Der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria, du 
hast Gnade bei Gott gefunden. Siehe, du wirst schwanger werden und einen 
sohn gebären, und du sollst ihm den Namen Jesus geben. (Lukas 1.30 +31)

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Sonntag 09.12.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Gottes neue Verheißungen“
Predigtgrundlage: Siehe, was ich früher verkündigt habe, ist gekommen. So 
So verkündige ich auch Neues; ehe denn es aufgeht, lasse ich´s euch hören. 
(Jesaja 42,9)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Expertenwissen trifft auf 120 neugierige Schüler
Berufsorientierung am Thomas-Mann-Gymnasium
Alle zwei Jahre steht ein be-
sonderes Ereignis am Tho-
mas-Mann-Gymnasium in Stu-
tensee an, und diese Woche war 
es nun wieder so weit. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 10 
und 11 konnten sich am Donners-
tag, 15.11.18, gezielt und aus erster 
Hand über ganz unterschiedliche 
Berufe informieren. Dazu spra-
chen sich die Elternbeiräte der 
Schule im Vorfeld ab und über-
legten, wer von ihnen entweder 
selbst seinen beruflichen Werde-
gang schildert oder aber Exper-
ten kennt, die als Referenten zu 
dieser Veranstaltung eingeladen 
werden könnten. In diesem Jahr 
waren es insgesamt elf Berufstäti-
ge aus den Bereichen der Geistes-, 
Sozial- und Naturwissenschaften, 
die sich im Rahmen des Nachmit-
tagsunterrichts bei insgesamt drei Vorstellungsrunden in Kleingruppen 
den neugierigen Fragen der Gymnasiasten stellten. Bei den Jugendlichen 
kam gut an, dass die Referenten mit Begeisterung auftraten und ihre Vor-
träge durch persönliche Details bereicherten. Ausgiebig wurde auch die 
Möglichkeit genutzt, die Experten nach den jeweils 20 Minuten dauern-
den Kurzpräsentationen im persönlichen Gespräch über den Ausbildungs-
weg und die aktuellen Berufschancen zu befragen. Viele Schülerinnen und 
Schüler interessierten sich beispielsweise für den Arbeitsalltag eines Rich-
ters oder Redakteurs beziehungsweise den Weg vom Studium zur Arbeit als 
Architektin im eigenen Planungsteam. Am Ende sprachen sich viele der 

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Welcher Vortrag wurde uns zugewiesen? Schülerin-
nen der Kursstufe am TMG informieren sich über 
die Zuteilung der persönlichen Ansprechpartner
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Teilnehmer dafür aus, die realisierte Bandbreite und die vom Schülerinte-
resse über einen Wunschzettelt gesteuerte Zuweisung der Referenten auch 
in den kommenden Jahren beizubehalten. Nur sollte dann eher noch etwas 
mehr Zeit für die Beantwortung der Schülerfragen eingeplant werden, so 
die einhellige Meinung der am Ende des Elternberufsinfotages befragten 
Zehntklässlerinnen.
Christian Beck

Interesse an Mechatronik, Informationstechnik
oder Gestaltungs- und Medientechnik?
Abitur am Technischen Gymnasium Bruchsal
Das Technische Gymnasium an der Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruch-
sal will allen Schülerinnen und Schülern von Gymnasien und Absolventen 
von Realschulen, Hauptschulen mit Werkrealschulen, Gemeinschaftsschu-
len und zweijährigen Berufsfachschulen, die einen Übertritt in das Techni-
sche Gymnasium ab Schuljahr 2019/2020 erwägen, die Möglichkeit bieten, 
diese Schulart näher kennen zu lernen.
INFORMATIONSVERANSTALTUNG
am Mittwoch, 5. Dezember 2018, um 14.30 Uhr
im Gewerblichen Bildungszentrum Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 59 a.
Raum 267/268 (Dauer ca. 2,5 Std.).
Parkplätze sind im Schulbereich vorhanden. Wir sind mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln über die Stadtbahn-Linie S 32 (Menzingen-Karls-
ruhe) bzw. S 31 (Odenheim-Karlsruhe), Haltestelle Gewerbliches Bil-
dungs-zentrum, erreichbar.
Merkblätter und Anmeldeformulare können auch telefonisch unter 
(0721/936-60340), per Fax (0721/936-60699) oder per E-Mail (sekretari-
at-vz@bns1-bruchsal.de) bei der Schule angefordert werden. Die An-
meldung erfolgt dieses Jahr online unter www.schule-in-bw.de/bewo. 
Anmeldefrist ist der 1. März 2019. Informationen finden Sie auch im Inter-
net unter http://www.bns1.de.

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemeinden Stuten-
see, Linkenheim-Hochstetten, Graben-Neudorf, 
Dettenheim und Weingarten eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und Fähigkeiten vermit-
telt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren Außenstellen hervorragend 
ausgebildete und zum Teil über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannte 
Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so 
vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Inst-
rument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Sa-
xofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello 
und neuerdings auch Ukulele, das alles finden Sie bei unserem Unterrichts-
angebot! Aber auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangs-
unterricht oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen 
möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer 
vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, der Stimme oder 
der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die 
Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. 
Wir bieten günstige Preise in Einzeloder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches Ins-
trument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, wir 
beraten Sie gerne! Auch in der Ferienzeit sind wir da: Telefon 07249/1859 
(Anrufbeantworter). E-Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemei-
ne Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter: www.mu-
sikschule-hardt.de. Achtung. Die Homepage wird im Moment überarbeitet! 
Bald erscheint sie in neuer Ausgestaltung!
Wir freuen uns auf Dich und auf Sie!

Abfuhrkalender für das Jahr 2019 
werden verteilt
Wichtige Unterlagen für alle Haushalte in jedem 
Briefkasten
Die neuen Abfuhrkalender für das Jahr 2019 werden 
Anfang Dezember an alle Privathaushalte im Landkreis Karlsruhe per Post 
verteilt. Sie enthalten für die jeweiligen Abfuhrbezirke die Termine, an de-
nen die Restmüllund Wertstofftonnen geleert werden. Besonders zu beach-
ten sind dabei die Terminverschiebungen, die sich aufgrund der Feiertage 
und über den Jahreswechsel ergeben. Der Abfuhrkalender enthält auch die 
Termine der mobilen Schadstoffsammlungen. Viele weitere wichtige Infor-
mationen zu Sperrmüllabfuhr, Wertstoffhöfen, Öffnungszeiten usw. sind 
ebenfalls abgedruckt. Damit die Informationen jederzeit griffbereit sind, 
sollte der Kalender daher das ganze Jahr gut aufbewahrt werden.
Die Abfuhrkalender können auch auf der Internetseite des Abfallwirt-
schaftsbetriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de online abgerufen 
werden. Wer bis spätestens Ende Dezember noch keinen Kalender er-
halten hat, kann ein Exemplar bei der Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung abholen oder beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter der kostenfrei-
en Telefonnummer 0800 / 2982020 anfordern.

Abseits des Alltäglichen – eine vorweihnachtliche 
Reise um die Welt am 14. Dezember, 18:00 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus!
Sie warten auf weitere Informationen zu unserem nächs-
ten Abend? Hier sind sie! Am
Freitag, 14. Dezember, bereits um 18:00(!), treffen wir 
uns auf Grund der hohen Nachfrage im evangelischen 
Gemeindehaus, Marktplatz 12 (neben Drogerie Weickum).

Ankündigungen

Kinderbetreungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindern ein Zuhause geben 
„Jeden Morgen freue ich mich auf meine Tageskinder. Ich 
genieße die gemeinsame Zeit mit unseren 
unterschiedlichen Ritualen.“ erzählt Frau Maier bei einer 
Fortbildung.  
Sie betreut bereits seit über 10 Jahren Tageskinder, 
meistens im Alter von ein bis drei Jahren.  Nach der 
Geburt ihrer eigenen Kinder, hat sie sich gegen die 
Rückkehr in die Bürotätigkeit entschieden.  

Die Ausbildung zur Tagesmutter war für sie eine 
spannende Erfahrung, die sie als Tagesmutter und Mutter 
ihrer Kinder gestärkt hat.  

Suchen auch Sie eine Veränderung?  

Wir informieren Sie gerne über die Ausbildung zur Tagesmutter / Tagesvater.  

Im Januar 2019 startet ein neuer Kurs. Hier sind noch Plätze frei! 

Rufen Sie uns an! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt.  

Nächste Sprechstunde:  07.12.2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Musikschulen

Andere Schulen

Abfallwirtschaft
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Auf die Umwelt wirkt sich die Bepflanzung auf jeden Fall positiv aus. Pflan-
zen binden Staub und sind somit luftverbessernd. Pflanzen können Schall 
vermindern und steigern somit die Wohnqualität. Und vor allem sind hei-
mische Arten Nahrungsquelle und Lebensraum für Vögel und Insekten, wie 
Schmetterlinge und Bienen.
Letztendlich profitiert davon auch der Mensch.
Zu diesen und weiteren umweltrelevanten Themen berät Sie kompetent und neutral 
Ihre Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe.
Kontakt per E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.deoder Telefon 0721 / 936 99690
_______________________________________________________________________

„Musik bewegt“
Die Volksbank Stutensee-Weingarten lädt Kinder und Jugendliche zur 
Teilnahme am 49. Internationalen Jugendwettbewerb ein
Klänge, Melodien und Rhyth-
men gehören von Anfang an zu 
unserem Leben dazu. Bereits 
im Mutterleib nehmen Säug-
linge Geräusche wahr. Später 
sorgen gewohnte Melodien 
für Beruhigung und tragen zur 
frühkindlichen Entwicklung 
von Sprache und Motorik bei. 
Bei Jugendlichen ist Musik ein 
wesentlicher Teil der Identi-
tätsfindung. Und wenn Kinder 
selbst Musik machen, singen 
oder ein Instrument spielen, 
machen sie Erfahrungen, die 
ihre Persönlichkeitsentwick-
lung prägen. All diese Aspekte 
können die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des 49. 
Jugendwettbewerbs in ihre 
Wettbewerbsbeiträge zum 
Thema „Musik bewegt“ ein-
fließen lassen. Dieser Wettbewerb wird in der Region am Walzbach und in 
der Hardt von der Volksbank Stutensee-Weingarten ausgerichtet. Kinder 
und Jugendliche sind dazu aufgerufen, sich künstlerisch mit dem Thema 
Musik auseinanderzusetzen und ihre Ideen und Gedanken in Bildern und 
Kurzfilmen kreativ in Szene zu setzen.
Bis zum 22. Februar 2019 können Schülerinnen und Schüler der 1.-13. Klasse 
sowie Jugendliche und junge Erwachsene bis 20 Jahre in 3 Kategorien teil-
nehmen: Bildgestaltung (Kl.1-13), Kurzfilm (Kl. 5-13) und Quiz (Kl. 1-9).
Um eine faire Bewertung zu sichern, gibt es im Bereich Bildgestaltung drei 
auf verschiedene Altersgruppen abgestimmte Aufgaben:
Die Grundschüler/innen (1.-4. Klasse) werden aufgefordert ein Bild zu ge-
stalten zum Thema: „Laute erzeugen und erleben“, wo spielt Musik in dei-
nem Leben eine Rolle? Die Schüler/innen der Klassen 5-9 können sich bild-
lich mit der Aufgabe „Klänge und Stimmungen“ beschäftigen, hier geht es 
um die emotionale Wirkung von Musik. Die Jugendlichen der Klassen 10-13 
widmen sich dem Thema: „Die Welt der Musik“,Musik verbindet Zeiten, 
Kulturen und Menschen miteinander.
Die Siegerinnen und Sieger auf Ortsebene können es über die regionale in 
die nationale Wertung schaffen und in der Disziplin Bildgestaltung schließ-
lich sogar international überzeugen. 
Zusätzlich zur Einreichung bei der Bank können Filmemacher ihre Video-
beiträge direkt auf das Videoportal www.jugendcreativ-video.dehochladen 
und dadurch ihre Gewinnchance erhöhen. Aus allen Einreichungen wählt 
die Bundesjury drei Online-Siegerfilme aus, zusätzlich wird ein mit 300 
Euro dotierter Publikumspreis vergeben.
Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall, da für die besten eingereichten Bei-
träge attraktive Preise winken. Die Teilnahmeunterlagen liegen in allen 
Geschäftsstellen der Volksbank Stutensee-Weingarten aus. Hier können 
die Wettbewerbsbeiträge auch eingereicht werden. Abgabeschluss ist der 
22. Februar 2019. Mehr Infos hierzu gibt es auch im Internet unter www.
vb-stutensee-weingarten.de.
_______________________________________________________________________

Freundeskreis DZARINO e.V.
Der neu gegründete gemeinnützige Verein „Freundeskreis DZARINO e.V.“ 
fördert vielfältige Projekte im Bereich der Landwirtschaft, Gesundheits-
verbesserung und Bildung im ländlichen Raum von Ostkenia im Sinne der 

Dort wird Margret Moussa Sie an ihren 
vielfältigen Erinnerungen an Weih-
nachten in aller Welt teilhaben lassen. 
Lassen Sie sich mit ausgesuchten Bei-
spielen verzaubern von Bekanntem 
und Unbekanntem aus der näheren 
Heimat ebenso wie aus Städten und 
Ländern aus der weiten Welt. Staunen 
Sie über die kulturelle und regional-
typische Vielfalt, die Margret Ihnen in 
bewährter Weise näherbringen wird.
Mit einigen kleinen Programmpunk-
ten werden wir den Vortrag umrah-
men; freuen Sie sich auch darauf, 
mehr wird vorher nicht verraten! 
Wenn Sie uns Gesellschaft leisten wol-
len - die Teilnahme ist selbstverständ-
lich weiterhin kostenlos, und auch 
diesen Abend lassen wir bei schönen 
Gesprächen und kleinen Häppchen ausklingen. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass auf Grund der anhaltend hohen Nachfrage auch für diese Veran-
staltung Ihre Anmeldung unbedingt erforderlich ist. Wenden Sie sich bitte 
an  Margret Moussa unter 07244 608 515 bzw. moussa8820@yahoo.de oder 
an Annette und Fritz Liebersbach unter 07244 47 32 bzw. 
af-liebersbach@t-online.de.
Für Ihre Vorplanung: am 25. Januar um 19:00 Uhr erhalten Sie bei ei-
nem Film von Annette und Fritz Liebersbach Einblicke in die Vielfalt 
der Toskana.
Wollen auch Sie Ihre Erlebnisse unserem interessierten Publikum vor-
stellen? Gerne sollen neben den Reiseberichten auch andere interessante 
Themen, sei es über ungewöhnliche Hobbys oder Berufe, ihren Platz finden. 
Wenn Sie sich selbst hier einbringen wollen: wir freuen uns auf Ihre Mail 
oder Ihren Anruf. Wenden Sie sich bitte an uns unter den oben genannten 
Kontaktdaten.
_______________________________________________________________________

Umweltfreundlich gestalten
Vorgarten als Lebensraum
Für die Gestaltung des Gartens, insbesondere des 
Vorgartens, gibt es ganz unterschiedliche Varianten und Vorlieben. Das die Entschei-
dungen aber auch Auswirkungen auf die Umwelt haben, wird oft nicht bedacht.
Trotz des in diesem Jahr unge-
wöhnlich warmen, trockenen No-
vembers, hat der Herbst das bun-
te Laub schon von den Bäumen 
gefegt. Die Tage werden sichtbar 
kürzer. Manch einer freut sich 
schon jetzt beim Stecken der Blu-
menzwiebeln auf die ersten, duf-
tenden Frühlingsboten im neuen 
Jahr. Wird der Vorgarten allerdings 
als Kies- oder Schotterfläche an-
gelegt, hat die Natur wenig Chan-
cen. Großflächig eingebrachte 
Vliese bilden Barrieren und auch 
der Druck durch das Gewicht der 
Steine behindern die Bodenöko-
logie und damit Lebensraum für eine Vielzahl von Pflanzen, Insekten und 
Kleintieren.
Ganz abgesehen davon, dass Katzen feinere Kiesflächen gerne als Katzenklo 
missbrauchen, ist auch eine grobe Schotterfläche nur in der Anfangsphase 
pflegeleicht. Laub, Flechten und Feinstaub verunreinigen die Kiesflächen.
Auf keinen Fall sollte man zur Bekämpfung chemische Mittel einsetzen, 
denn letztendlich wird das Gift ins Grundwasser gespült.
Ein weiteres Problem ist die starke Erwärmung der Steinflächen durch die 
Sonne, was nicht nur den Befall mit Spinnmilben und Schildläusen fördert, 
sondern vor allem die Lufterwärmung insgesamt erhöht.
Durch das untypische Mikroklima können sich nicht heimische Tier- und 
Pflanzenarten (Neophyten) ansiedeln.
Dies alles ist belastend für unser ökologisches Gleichgewicht.
Heimisches Gärtnern gilt übrigens als gesund und mental entspannend. 
Je nachdem, wie eine Freifläche bepflanzt wird, z.B. mit Stauden, Bodende-
ckern oder Sträuchern, hält sich der Pflegeaufwand in Grenzen.

Vorgarten: Lebensraum für Pflanzen und Tiere.
Foto: luise / pixelio.de
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Hilfe zur Selbsthilfe. Infor-
mieren Sie sich über diese 
Aktivitäten während des 
Weihnachtsmarktes am 1. 
Dezember. Durch den Kauf 
von selbstgemachten afrika-
nischen Taschen und Kalen-
dern sowie durch Spenden 
können Sie unsere Arbeit 
zudem unterstützen. Wir 
freuen uns über Ihren Be-
such am Stand auf dem Rat-
hausplatz auf der Empore.
_______________________________________________________________________

Deutsche Rentenversicherung zum am 26.11.2018 
verabschiedeten Rentenpakt:
Mütterrente kommt automatisch
Der Rentenpakt hat den Bundesrat passiert und tritt am 1. Januar 2019 
in Kraft.
Wann und unter welchen Voraussetzungen die neuen Regelungen gelten 
und welche Auswirkungen das neue Gesetz auf die Rentenhöhe haben wird, 
darüber informiert die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg:
Der sogenannte Rentenpakt besteht aus vier Komponenten: Die Halteli-
nien für Beitragssatz und Rentenniveau, die Ausweitung der Mütterrente, 
die bessere Absicherung bei Erwerbsminderungsrenten sowie die Auswei-
tung der Midi-Job-Grenze.
Haltelinien für Beitragssatz und Rentenniveau
Bis zum Jahr 2025 stellen die Haltelinien für Beitragssatz und Renten-
niveau sicher, dass das Rentenniveau nicht unter 48 Prozent sinkt und der 
Beitragssatz gleichzeitig nicht über 20 Prozent steigt. Für 2019 wird der Bei-
tragssatz per Gesetz auf 18,6 Prozent festgelegt, von 2020 bis 2025 darf er 
nicht unter 18,6 Prozent liegen.
Ausweitung der Mütterrente
Am 1. Januar 2019 treten Verbesserungen bei der Mütterrente in Kraft. Für 
jedes Kind, das vor 1992 geboren ist, wird ein halbes Jahr zusätzlich bei der 
Rente angerechnet. Sie erhöht sich dadurch um bis zu 16,02 Euro in den al-
ten Bundesländern. Wer ab 1. Januar 2019 neu in Rente geht, erhält die Müt-
terrente von der ersten Rentenzahlung an.
Rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die bereits in Rente sind, werden im 
Frühjahr 2019 die Nachzahlungen der Mütterrente ebenfalls auf ihrem Kon-
to haben. Ein extra Antrag ist für die Mütterrente nicht notwendig. 
Einzige Ausnahme: Adoptiv- und Pfl egeeltern, die Mütterrente beanspru-
chen, müssen bei ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger formlos 
einen Antrag stellen.
Bessere Absicherung bei Erwerbsminderungsrenten
Wenn die Erwerbsminderungsrente ab 1. Januar 2019 beginnt, wird die so-
genannte Zurechnungszeit auf 65 Jahre und acht Monate angehoben. Ab 
dem 1. Januar 2020 steigt die Zurechnungszeit dann bis 2031 schrittweise 
auf 67 Jahre. Die Zurechnungszeit stellt erwerbsgeminderte Menschen so, 
als hätten sie in dieser Zeit mit ihrem bisherigen durchschnittlichen Ein-
kommen weitergearbeitet und Beiträge gezahlt.
Ausweitung der Midi-Job-Grenze
Von der höheren Midi-Job-Grenze profi tieren ab 1. Juli 2019 insbesondere 
Geringverdiener. Wer bisher zwischen 450,01 Euro und 850 Euro verdiente, 
zahlte nur einen reduzierten Beitrag zur Rentenversicherung, erwarb aber 
dafür auch nur entsprechend geringere Rentenansprüche. Die Neuregelung 
ersetzt die bisherige Grenze durch einen sogenannten Übergangsbereich. 
Dieser erfasst zukünftig Arbeitsentgelte von 450,01 Euro bis 1.300 Euro. So-
zialversicherungspfl ichtig Beschäftigte zahlen dann einen reduzierten So-
zialversicherungsbeitrag. Neu ist jedoch, dass die verringerten Rentenbei-
träge zukünftig nicht mehr zu geringeren Rentenansprüchen führen.
Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Gesetz über Leistungsver-
besserungen und Stabilisierung in der gesetzlichen Rentenversicherung 
(RV-Leistungsverbesserungs- und Stabilisierungsgesetz – RV-LVStG), dem 
sogenannten Rentenpakt, hat die DRV unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.dezusammengestellt.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, über das kostenloseServicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg unter 0800 
100048024 und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Hinweis an die Redaktionen:Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
ist als gesetzlicher Rentenversicherungsträger Ansprechpartner für rund 6,6 Millio-
nen Versicherte sowie mehr als 200.000 Unternehmen im Land und zahlt an 1,5 Mil-
lionen Menschen Rente im In- und Ausland aus.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf unserer Internet-
seite unter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.deabrufen.
_______________________________________________________________________

Musik zur Weihnachtszeit
Der Evangelische Kirchenchor und der Posaunenchor 
des CVJM Weingarten laden Sie herzlich ein zur „Musik 
zur Weihnachtszeit“ am 1. Advent, 2. Dezember 2018, 
um 18 Uhr in der Evangelischen Kirche.
Der Abend wird von den Bläsern eröff net mit dem „Coro 
festivo“ von Bach. Danach erwartet Sie eine bunte Zusammenstellung von 
weihnachtlichen Liedern und Instrumentalstücken, von der Renaissance 
über Barock („Denn die Herrlichkeit Gottes“ aus Händels Messias) bis zu 
Komponisten der Gegenwart.
An der Orgel hören Sie 
Oliver Eisenmann, der 
schon oft mit dem Po-
saunenchor zusammen 
musiziert hat. Er spielt 
u.a. das „Praeludium 
in C“ von Bach. Und 
manch Zuhörer wird 
überrascht sein, was für 
eine bekannte Melodie 
bei den Variationen 
über „Ah, vous dirai-je, 
Maman“ von Mozart zu 
erkennen ist.
Auch internationa-
le Weihnachtslieder 
kommen zum Zug, 
etwa eine Auswahl der 
beliebten englischen 
Christmas Carols, wie 
„Joy to the World“.
Der Kirchenchor bietet 
einen Strauß von Weih-
nachtsliedern vom 16. 
Jahrhundert bis heute. 
Den Anfang bildet„Verbum caro factum est“ – zuerst Latein, dann altspa-
nisch! Mit dabei sind natürlich auch bekannte Klassiker wie „Es ist ein Ros 
entsprungen“ und „Kommet, ihr Hirten“.
Die Lesungen und Gebete gestaltet unser Pfarrer Jochen Stähle.
Variationen zu „Tochter Zion, freue dich“ bilden den Abschluss des Kon-
zertes, bei dem alle Beteiligten - einschließlich der Besucher - zusammen 
wirken. Neben dem bekannten Chorsatz von G. F. Händel hören Sie drei Be-
arbeitungen von Beethoven - durchaus ungewöhnliche Klänge zu diesem 
Adventslied.
Herzliche Einladung zu einem stimmungsvollen Auftakt der Weihnachts-
zeit am Abend des 1. Advent. Die Mitwirkenden freuen sich auf Sie!
_______________________________________________________________________

Sonderkonzert der Weingartner Musiktage Junger Künstler:
Preisträger des ARD-Wettbewerbes 2018
Trio Marvin - Freitag, 07.12.2018, 19 Uhr – Turmzimmer im Rathaus 
Weingarten
WEINGARTEN (BADEN): Die Weingartner Musiktage Junger Künstler sind 
seit vielen Jahren Kooperationspartner des ARD-Wettbewerbes. Sie präsen-
tieren dieses Jahr wiederum Preisträger des ARD-Wettbewerbes im Rah-
men eines Sonderkonzertes im Dezember.
Der 67. internationale Musikwettbewerb der ARD München wurde 2018 
vom 03. bis 21.9. in den Fächern Viola, Gesang, Trompete und Klaviertrio 
durchgeführt. 257 Musikerinnen und Musiker waren nach München einge-
laden worden – von insgesamt 489 Bewerbungen aus 47 Ländern und fünf 
Kontinenten.
Zum Konzert nach Weingarten kommt das Klaviertrio Marvin: Vita Kan, 
Klavier, Marina Grauman, Geige, Marius Urba, Cello. Die drei Künstler aus 
Russland, Kasachstan und Litauen erhielten bei dem weltweit größten Mu-
sikwettbewerb einen dritten Preis.

Ankündigungen
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Das Trio Marvin wurde von der Pianistin Vita Kan, dem Cellisten Marius 
Urba und der Geigerin Marina Grauman 2016 in Leipzig gegründet. Nur we-
nige Monate später, im Januar 2017, gewannen sie den Mendelssohn-Preis 
des Felix Mendelssohn Bartholdy Hochschulwettbewerbes in Berlin, was 
ihrer musikalischen Laufbahn einen sicheren Grundstein setzte. Im Sep-
tember 2017 wurde das Ensemble mit dem 2. Preis sowie Publikumspreis 
und “Young award” beim Wettbewerb Premio Trio di Trieste ausgezeichnet. 
Die Erfolge setzten sich 2018 fort: 3. Preis beim ARD-Musikwettbewerb in 
München, Gewinn des Internationalen Kammermusikwettbewerbs “Franz 
Schubert und die Musik der Moderne” in Graz sowie des Grand Prize des 
weltgrößten Kammermusikwettbewerbs Melbourne International Cham-
ber Music Competition, veranstaltet von Musica Viva Australia.
Alle drei Musiker sind Preisträger internationaler Wettbewerbe und gehen 
einer regen Konzerttätigkeit im Inund Ausland nach. Große Bedeutung für 
das Ensemble hat die Zusammenarbeit mit Musikern wie JacquesAmmon 
(Celloproject) und Gerald Fauth (Trio ex aequo), während durch die Teil-
nahme an Meisterkursen und Festivals wichtige Impulse aufgenommen 
werden konnten. Seit Oktober 2017 ist das Trio Marvin Mitglied der ECMA 
(European Chamber Music Academy).
Im Weingartener Preisträgerkonzert präsentieren sie Werke von Hans Wer-
ner Henze, Ludwig van Beethoven und Mieczys?aw Weinberg.
Eintritt 20€ / 15€ ermäßigt,

Ticket-Vorverkauf:
Schreibwaren Holderer, Bahnhofstraße 17, 76356 Weingarten (Baden) Musik-
haus Schlaile, Kaiserstraße 175, 76133 Karlsruhe
(Kartentelefon: 0721 23000) Bei allen Reservix-Verkaufsstellen Im Internet 
www.weingartner-musiktage.de
_______________________________________________________________________

Einladung zum Weihnachtsmarkt in Landau
Wenn es rund um den Landauer Rathausmarkt nach Tan-
nen duftet, wenn der Geruch von süßen Waffeln, Glühwein 
und Zimtsternen in die Nase steigt, dann lädt die Wein- und 
Gartenstadt Landau zu ihrem traditionellen kunsthand-
werklichen Thomas-Nast-Nikolausmarkt ein.
Zum 30. Mal findet vom 29.11. bis 20.12.2018 die wohl bekannteste Ver-
anstaltung im Landauer Festreigen statt: der kunsthandwerkliche Tho-
mas-Nast-Nikolausmarkt. Er ist dem in Landau geborenen und in Amerika 
berühmt gewordenen Karikaturisten Thomas-Nast gewidmet, der u.a. die 
Figur des „Santa Claus“ in der Neuen Welt bekannt gemacht hat.
Das Rahmenprogramm des Nikolausmarktes gestalten an nahezu allen 
Veranstaltungen Landauer Chöre und Musikgruppen, die die Besucher mit 
ihren Darbietungen erfreuen.
Der Ortsseniorenrat lädt zum Besuch des Nikolausmarktes ein. Treffpunkt 
Freitag, 07.12.2018 um 14.20 Uhr am Bahngleis nach Karlsruhe. Gruppenkar-
te. Weitere Infos bei W. Reichert, Tel. 1351.
_______________________________________________________________________

37 Jahre „der ganz andere Weihnachtsmarkt“
! Anderer Ort… gleicher Weihnachtsmarkt!
Dieses Jahr auf dem Rathausplatz
Zum 37. Male findet am Samstag, den 01.12.2018 der 
traditionelle Weihnachtsmarkt für wohltätige Zwe-
cke auf dem Rathausplatz statt.
Was den „ganz Anderen“ Weihnachtsmarkt zum 
ganz anderen Weihnachtsmarkt werden lässt?
Eigentlich ganz einfach zu beantworten: Der kommerzielle Aspekt der bei
uns NICHT im Vordergrund steht, sondern die Hilfe für Bedürftige. Von
13:00 bis 20:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit an den zahlreichen Ständen 
selbst erstellte Waren zu kaufen, oder an den Ständen an denen kulinari-
sche Köstlichkeiten angeboten werden, sich verwöhnen zu lassen. Der Duft 
von Kerzen, Glühwein und Kinderpunsch auf dem herrlichen Rathaus-
platz wird sicherlich mit dazu beitragen. Auch wird das flackern des Feu-
ers in der Feuerstelle und in den Feuerkörben eine besondere winterliche
Atmosphäre schaffen.
Der Erlös wird wie in den vergangenen Jahren unterschiedlichen sozialen
und wohltätigen Einrichtungen zugeführt.
Dieser „andere“ Weihnachtsmarkt hat durch den Einsatz und dem Enga-
gement seiner Teilnehmer in den vergangenen Jahren zahlreiche soziale
Projekte unterstützen können.
Dies wurde allerdings nur durch Ihren Besuch und Ihre Unterstützung des 
Marktes möglich, wofür sich die Veranstalter recht herzlich bei der Bevölke-

rung bedanken möchten.
Wie auch im letzten Jahr gibt es unsere Tombola, deren Erlös an eine Wein-
gartner Einrichtung gespendet wird.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der den Weihnachtsmarkt besucht und 
hoffen weiter auf Ihre Unterstützung.

_______________________________________________________________________

Freundeskreis: „Gesundheit hat Vorfahrt“
Am Dienstag 4. Dezember 18 machen wir unsere traditionelle Weihnachts-
reise. Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich um 8.45 Uhr am Markt-
platz, Ringstr./Goethestr. Und zum Schluss in der Rosenstr. 4
Wir machen eine schöne Pfalzfahrt und am Nachmittag besuchen wir den 
Thomas- Nast -Nikolausmarkt in Landau.
Am Sonntag 9.12.18 fahren wir mit der Stadtbahn nach Rastatt zum Weih-
nachtsbrunch. Treffpunkt Bahnhof Weingarten Richtung Karlsruhe .
Abfahrt um 8.36 Uhr. Fahrkarten werden von mir besorgt. Bitte nur die an-
gemeldeten Teilnehmer, da die Veranstaltung ausgebucht ist.
Traditionsgemäß fahren wir wieder am Freitag 11. Januar 2019 nach Urlof-
fen zum Meerrettichessen.
Anmeldungen bitte bei Helga Hartmann
Tel.: 3910 oder bei Ingrid Fischer Tel.. 07203 /1757
Wir wünschen allen reiselustigen Freunden eine schöne Adventszeit.

Besuch des Gut Werrabronn am Samstag, 01. Dezember 2018
An diesem Samstag, 01. Dezember 2018, 10 Uhr besucht der CDU Gemeinde-
verband das Gut Werrabronn der Familie Stegili
Vor Ort wird es im Rahmen einer Führung die Möglichkeit geben, Fragen zu 
stellen. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen teilzunehmen. Anmeldun-
gen telefonisch an den Vorsitzenden Nicolas Zippelius oder per E-Mail an 
cduweingarten@t-online.de

Zuhör-Tour am ver-
gangenen Samstag, 
24. November 2018
Am vergangenen Samstag 
stationierte die Zuhör-Tour 
der CDU Weingarten im 
Ortszentrum in der Bahn-
hofstraße vor dem Nah-
kauf. Zu den bekannten Ge-
sprächsthemen, wie zum 
Beispiel den Baustellen 
Burg- und Jöhlinger Stra-
ße, gesellten sich u.a. Fra-
gen zur Wahl des oder der 
neuen Parteivorsitzenden 
sowie zu innerörtlichen Angeboten des Einzelhandels. Weitere Stationen 
der Zuhör-Tour werden im kommenden Jahr folgen.

Aussicht auf das kommende Jahr 2019 - Bürgerwerkstatt der 
CDU Weingarten
Sie sind an Kommunalpolitik interessiert? Sie wollen in Ihrer Heimat-

Parteien

CDU Weingarten
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gemeinde etwas voranbringen und bewegen? Haben Sie ein Thema, dass 
Ihnen am Herzen liegt? Ab dem kommenden Jahr werden wir eine Bür-
gerwerkstatt anbieten. Dort können Sie mit uns kommunalpolitische 
Themen diskutieren, vorantreiben und Ihre Ideen einbringen. Eine Partei-
mitgliedschaft ist nicht notwendig.
Termine werden über das Mitteilungsblatt und über unsere Homepage be-
kanntgegeben. Fragen und Anregungen zur Bürgerwerkstatt können Sie 
gerne per E-Mail an cduweingarten@t-online.de an uns weiterleiten.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU Wein-
garten stehen wir Ihn/en gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 (cduweingarten@t-online.de)
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises Karlsruhe? Un-
ser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit inte-
ressiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- 
und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der Rubrik „Die 
WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de oder 
im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Nikolausstand: am Samstag, 
01.12., findet von 9:00 - 12:00 Uhr 
wieder unser obligatorischer Ni-
kolausstand vor dem nahkauf in 
der Bahnhofstraße statt. Kommen 
Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!
.
Was bewegt Weingarten? Diese 
und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich 
tatkräftig einbringen? 
Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160-8865651
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)

- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685
 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 
(w.burst@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Andrea Schwarz MdL lädt ein zur Veranstaltungsreihe
Säulen der Nachhaltigkeit: sozial-ökologisch-wirtschaftlich
2. Schwerpunkt: Ökologische Nachhaltigkeit - 
Reparieren statt
wegwerfen
Montag, 3.12.2018 ab 19:30 Uhr, Kino Bretten: Film „Kommen Rührgeräte 
in den Himmel ?“
Der zweite Abend der Veranstaltungsreihe wird der ökologischen
Nachhaltigkeit gewidmet. Im Kino Bretten (Am Gottesackertor 1, 75015
Bretten) wird am Montag, 3.12.2018 ab 19:30 Uhr der Film „Kommen
Rührgeräte in den Himmel?“ gezeigt. Dieser thematisiert unsere Weg-
werfgesellschaft und stellt die Frage, wie die Zukunft der Welt aussehen
wird, wenn wir keinen Wandel zu einem ressourcenschonenderen und
Müllproduktion verringernden Lebensstil schaffen. Anhand der Geschichte 
der Design-Studentin Carmen, die auf einem Flohmarkt ein altes aber noch 
voll funktionsfähiges DDR-Rührgerät entdeckt, wird analysiert, welche Be-
ziehung wir heute zu unseren Elektrogeräten haben, warum heutzutage
die Geräte häufig nicht mehr reparierbar sind und welche Folgen sich dar-
aus für die Umwelt ergeben.
Anschließend an den Film findet ein Gespräch mit Andrea Schwarz
MdL statt.
---
Treffen heute, 29. November 2018 um 19:30 Uhr
Die Grüne Liste Weingarten trifft sich heute, 29. November 2018, um
19:30 Uhr im Chalet im Oberen Vogelpark. Interessierte „Neue“ sind im-
mer herzlich willkommen!
---
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemeinderäte 
als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
---
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich gerne 
an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten Grüne Liste Weingarten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingarten
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Personen 
wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 556287, axelhammen@web.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, pofra.52@web.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Grüne Liste-Fraktion im Gemeinderat

FDP Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: pierre.schmitt@steuerberater-pierre-schmitt.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

2. Bauabschnitt Jöhlinger Straße
Die Verkehrsflächenplanung bezüglich des 2. Bauabschnitts in der Jöhlin-
ger Straße wurde vom Gemeinderat verabschiedet. Die vom Planungsbüro 
vorgeschlagenen Eckpunkte waren eine durchgängige Gehwegbreite von
1,50 Meter auf der Süd- sowie 1 Meter auf der Nordseite, eine Fahrbahnbreite 
zwischen 5.90 und 6.00 Meter, eine Signalanlage als Bedarfsampel und ein 
Engstelle zwischen Mühl- und Schafstraße.
Für die Mitglieder der CDU Fraktion war die geplante Engstelle mit 5 Me-
tern zu schmal, ebenso plädierte man für eine durchgehende Fahrbahn-
breite von mindestens 6 Metern. Bei Betrachtung der durchgehenden Geh-
wegbreiten ist es möglich, die Engstelle mit 5.20 bis 5.30 Metern breiter zu 
gestalten. Diese Herangehensweise fand bei den Mitgliedern des Gemein-
derates eine Mehrheit. Hinsichtlich der Fahrbahnbreite entschied sich das 
Gremium bei Gegenstimmen der CDU-Fraktion für eine Fahrbahnbreite
von 5.90 bis 6 Metern.
Die weitere Planung des zum Bauabschnitt sieht die Beratschlagung zu
Parkplatzflächen, Pollern und einer Blitzeranlage vor. Generell ist festzuhal-
ten, dass sich die Jöhlinger Straße nach Abschluss der Bauarbeiten grund-
legend verändert haben wird. Die CDU-Fraktion ist sich einig, dass es einen 
ausgewogenen Mix an Maßnahmen benötigt, um die Jöhlinger Straße für
Anwohner und Verkehr zukunftsfähig zu gestalten. Nicolas Zippelius

Kindergartenbeiträge werden angepasst
Laut Empfehlung der Kirchen und Landesverbände sollen 20 Prozent der 
Kosten für die Kinderbetreuung im Kindergarten durch Elternbeiträge auf-
gebracht werden. Auch die Gemeinde Weingarten strebt diesen Kostende-
ckungsgrad an. Das bedeutet, dass höhere Kosten, vor allem durch Tarifer-
höhungen für Erzieher/innen, zur Erhöhung der Beiträge führen. Niemand 
findet Gebührenerhöhungen gut. Aber es sind sich alle einig, dass die en-
gagierte Arbeit der Mitarbeiter/innen in den Kindergärten durch eine ent-
sprechende Entlohnung gewürdigt werden muss. Leider erlaubt es unsere 
Haushaltslage nicht, auf höhere Elternbeiträge zu verzichten.
Die Gebührenerhöhung erfolgt allerdings nicht mehr prozentual für die ver-
schiedenen Betreuungsformen, sondern wird auf alle gleichmäßig verteilt. 
Damit folgt der Gemeinderat einem Wunsch der Eltern, damit die Schere zwi-
schen den unterschiedlichen Betreuungsformen nicht weiter aufgeht. Wir be-
grüßen auch die Regelung für Drittkinder und weitere Kinder: Leben in einer 
Familie drei oder mehr Kinder unter 18 Jahren, wird der Kindergartenbeitrag 
für diese um 40 Prozent ermäßigt. Damit wollen wir einen Beitrag leisten, um 
die finanzielle Belastung dieser Familien zu reduzieren. Dr. Andrea Friebel

Schulradweg nach Blankenloch wird saniert
Als „kritisch“ stufte die WBB den Zustand 
des Radwegs entlang der L559 nach Blanken-
loch kurz vor Schuljahrs Beginn 2018/19 ein. 
Schlamm vom Starkregen, fehlende Wasser-
abläufe, üppiger seitlicher Grünbewuchs so-
wie eine bröckelnde Fahrbahn bergen nicht 
unerhebliche Gefahren für den, vor allem von 
Schülern stark frequentierten und ohnehin zu 
schmalen Radweg. Durch die guten Kontakte 
zur Kreisverwaltung wurde auf Initiative der 
WBB umgehend eine Säuberung des Weges 
veranlasst, ebenso wurde das seitliche Gehölz 
stark zurückgeschnitten. Eine frohe Kunde 
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kam letzte Woche aus dem Landratsamt, dass nun auch der Bereich der 
Autobahnquerung saniert werden soll. Eine verkehrsrechtliche Anordnung 
bringt zudem künftig auch Verbesserungen in der Ausschilderung des Rad-
wegs entlang der Bahn.

Verkehrsfluss & Schutz schwächerer Verkehrsteilnehmer 
Jöhlinger Straße
Die beschlossene Konzeption „Jöhlinger Straße“ findet die volle Unterstüt-
zung der WBB-Fraktion. 
Insbesondere der von der WBB geforderte „nicht verhandelbare“, barriere-
freie 1,50m-Gehweg zeigt ein gewisses Umdenken in der Verkehrsplanung 
zugunsten der schwächeren und älter werdenden Verkehrsteilnehmer. 
Dennoch ist die WBB überzeugt, dass ein durchgehender, langsamer Ver-
kehrsfluss für alle Betroffenen und Interessenslagen der bestmögliche 
Kompromiss darstellt. Die Blitzersäulen (ca. 110.000 €/Stück) sind bisher 
nur Planvorstellungen. Die Gemeinde müsste die Anlagen selbst finan-
zieren, rechtlich gibt es später keine Chance, auch nur Cent Beträge der 
Verkehrsverstöße für die teure Unterhaltung und den Personaleinsatz zu 
erhalten. Sobald konkrete Zahlen, Fakten, Aufwand und wiederkehrende 
Kosten auf den Tisch kommen, kann über das Thema seriös beraten werden. 
Hierzu zählt auch die Gleichbehandlung anderer stark belasteten Straßen, 
bspw. Ringstr., Dörnigstr., Burgstr., B3, Bahnhofstr. oder Kreisstraße Wald-
brücke.

WBB-Antrag „Freihändige Vergaben“ einstimmig beschlossen
Der Beschlussantrag der WBB, in 2019 alle freihändig vergebenen Aufträge 
über 5.000 € dem Gemeinderat vorzulegen wurde einstimmig angenom-
men. Ziel ist eine noch stringentere Kostenkontrolle, sowie die Gleichbe-
handlung der Auftragnehmer zu dokumentieren.
Fraktionsvorsitzender Timo Martin

Anpassung der Elternbeiträge für die Kinderbetreuung
In der September-Sitzung des Gemeinderates wurde der entprechende TOP 
auf Antrag der SPD-Fraktion abgesetzt, da zum wiederholten Male keine Be-
teiligung der Träger sowie der Elternvertreter der Kindergärten erfolgte. Die 
Gemeinde Weingarten strebt einen Kostendeckungsgrad der Kinderbetreu-
ung durch Elternbeiträge von 20 Prozent an und folgt hier den Empfehlun-
gen der Kirchen und Kommunalen Landesverbände. Dieser Deckungsgrad 
war seit der überproportionalen Tarifsteigerung in 2017 ohne Steigerung 
der Elternbeiträge nicht mehr zu erreichen. Danach werden die Beiträge für 
2018/2019 um vier Prozent erhöht und zum Kindergartenjahr 2019/2020 um 
weitere vier Prozent. Da die Erhöhung um vier Prozent für 2018/19 erst zum 
1. Januar 2019 erfolgen kann, entspricht dies für die verbleibenden acht Mo-
nate sechs Prozent. Der zusätzlich benötigte Beitrag werde in allen Betreu-
ungsformen – Regelgruppe, Verlängerte Öffnungszeit, Ganztagesbetreuung 
– parallel angepasst.
Aufgrund der Neufassung des aktuellen Berechnungsmodells, dem ein ge-
nereller Überprüfungsantrag der SPD zur Entlastung von Mehrkindfamili-
en vorausging, ist es gelungen, den Kindergartenbeitrag für Drittgeborene 
und weitere Kinder um 40 Prozent zu ermäßigen. Dabei werden Kinder
bis zum Alter von 18 Jahren berücksichtigt, unabhängig davon, wieviele
Kinder eine Einrichtung in Weingarten besuchen.
Natürlich würden wir uns auch über eine vollständige Kostenfreistellung
der Eltern freuen, wie dies in anderen Bundesländern bereits gelungen
ist. Einen solchen Kraftakt kann aber die Gemeinde aufgrund ihrer ange-
spannten Haushaltssituation nicht schultern. Dieses Finanzierungssaldo
müsste aus Landesmitteln getragen werden und hier bewegt sich derzeit
leider nicht viel. Die Forderung der SPD nach einerm kostenfreien Kinder-
gartenplatz als Bestandteil der anschließenden Schulausbildung bleibt auf 
der Tagesordnung.

Übergang des Kieswerkes an die Groetz-Gruppe (Firma BEG)
Die Fa. Scherrible zieht sich aus Weingarten zurück und hat ihr Kieswerk 
an die Groetz-Gruppe, Gaggenau veräußert. Dem Übergang des Pachtvertra-
ges wurde zugestimmt, soweit alle Rechte der Gemeinde einschließlich der 
vorhandenen Verpflichtungen zur Rekultivierung des Baggersees gewahrt 
bleiben. Naturund artenschutzrechtliche Auflagen (u. a. Flachwasserzonen) 
sind Gegenstand des Planfeststellungsverfahrens.
Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender-

Fraktionen im Gemeinderat

CDU-Fraktion im Gemeinderat

WBB-Fraktion im Gemeinderat

Radweg L559: Gefahr an den Au-
tobahnrampen wird beseitigt

SPD-Fraktion im Gemeinderat
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Zwei neue Dirigentinnen für den Musikverein
Wir freuen uns sehr, dass die beiden Leiterinnen unserer Schüler- und 
Jugendorchester, Kathlyn Volk und Nicole Knopf, die Ausbildung zur Di-
rigentin für Blasorchester an der BDB-Musikakademie erfolgreich abge-
schlossen haben. Der C3-Kurs beinhaltete neben Musiktheorie und Orches-
terkunde das selbstständige Einstudieren und Vordirigieren verschiedener 
Musikstücke. Kathlyn ist seit Herbst Leiterin des Schülerorchesters. Nicole, 
langjährige Trompeterin im Blasorchester, übernahm im letzten Jahr das 
Jugendorchester und wurde unter Mithilfe von Daniel Polenz auf die Prü-
fung vorbereitet. Unsere Jugend kann sich nun auf zwei top ausgebildete 
Dirigentinnen freuen. Herzlichen Glückwunsch, Kathlyn und Nicole!

MusikvereinKIDS im Toccarion Baden-Baden
Letztes Wochenende 
waren unsere Musikver-
einKIDS im Toccarion in 
Baden-Baden. In der Kin-
der-Musik-Welt im Fest-
spielhaus konnten sie 
unter anderem an den 
vielfältigen Stationen die 
Entstehung und Vielfalt 
von Tönen und Rhythmen 
erkunden, spielerisch die 
Klangfarben der Instru-
mente erfahren und sogar 
als Dirigent vorm interaktiven Orchester stehen. ...gar nicht so einfach, 
dass alle Musiker auf ihren Plätzen bleiben... Als nächste gemeinsame Ak-
tion steht im Januar ein spielerischer Rhythmuskurs mit Trommeln, 
Cajons und mehr in Weingarten an und die MusikvereinKIDS machen das 
erste Mal zusammen Musik. Kennen Sie auch Kinder, die gerade angefan-
gen haben ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu lernen oder demnächst 
damit beginnen? Dann sprechen Sie uns doch an.
Kontakt: Lena König (0721-91566923, kids@musikverein-weingarten.de)
---
Unsere Proben im Kulturraum der Walzbachhalle
Schülerorchester: Di., 17:00 – 17:50
Jugendorchester: Di., 18:15 – 19:45
Blasorchester: Di., 20:00 – 22:00
---
Musikgarten - Musikalische Früherziehung - Blockflötenunterricht
NEU! Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mi., 15:30 – 16:15 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
NEU! Musikgarten 2 (3-5 Jahre)
Do., 17:00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, musikgarten@musikverein-weingar-
ten.de
---
Unsere nächsten Termine
Sa., 1.12., 18:00 Uhr - Weihnachtsmarkt
Sa., 15.12. - Winterglut im Backhaus Sallenbusch
So., 16.12., 16:00 Uhr - Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle
Mo., 24.12., 17:30 Uhr - Weihnachtliche Klänge auf dem Friedhof

Vereinsnachrichten

Unsere neuen Dirigentinnen Kathlyn und Nicole

Die MusikvereinKIDS im Toccarion

Chorproben und Termine
Donnerstag, 29. November 2018
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Geselliges Männerchortreffen zum Jahresabschluss
Zum einem gemütlichen Jahresabschluss trafen sich die Sänger des GV 
Frohsinn. Fritz und Karl-Heinz hatten den Abend in der Futterecke organi-
siert und auch für Getränke und selbstgemachte Vorspeisenplatten gesorgt. 
Viel Gesang mit Gitarrenbegleitung und ein unterhaltsames Quiz rundeten 
die Veranstaltung ab. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Abends bei-
getragen haben, vor allem an die Gastgeber Helma und Willi!

Weihnachtsfeier des GV Frohsinn in der Walzbachhalle
Am Samstag, 15. Dezember 2018, veranstaltet der Gesangverein Frohsinn 
Weingarten die traditionelle Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der 
Walzbachhalle. Nach einem besinnlich-musikalischen ersten Teil mit 
Weihnachtsliedern führt die Theatergruppe des GV Frohsinn die Komödie 
„Mit gleichen Waffen“ auf. Der Eintritt ist wie immer frei, für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. Bei der traditionellen Tombola sind auch in diesem 
Jahr schöne Preise zu gewinnen.
Die Weingartener Bevölkerung ist herzlich eingeladen, mit uns einen un-
terhaltsamen Advent-Abend zu verbringen. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch! hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch, 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor

GV Frohsinn: Geselliger Abend mit Vizedirigent Willi (Foto U. M.)

Männerchortreffen zum Jahresabschluss (Foto U. M.)

Vereinsnachrichten
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Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben - in der 
Mineralix-Arena statt

Konzert mit Preisträgern des 
ARD-Wettbewerbes 2018
Freitag 7. Dezember 2018 // 19 Uhr // 
Rathaus Turmzimmer // 
TRIO MARVIN
– Marius Urba, Cello
– Vita Kan, Klavier
– Marina Grauman, Geige
Sie präsentieren Werke von Heinz 
Werner Henze, Ludwig van Beet-
hoven, Mieczys?aw Weinber.
Das Trio Marvin wurde von der Pianistin Vita Kan, dem Cellisten Marius
Urba und der Geigerin Marina Grauman 2016 in Leipzig gegründet. Nur we-
nige Monate später, im Januar 2017, gewannen sie den Mendelssohn-Preis
des Felix Mendelssohn Bartholdy Hochschulwettbewerbes in Berlin, was
ihrer musikalischen Laufbahn einen sicheren Grundstein setzte. Im Sep-
tember 2017 wurde das Ensemble mit dem 2. Preis sowie Publikumspreis
und “Young award” beim Wettbewerb Premio Trio di Trieste ausgezeichnet. 
Die Erfolge setzten sich 2018 fort: 2. Preis beim ARD-Musikwettbewerb in
München, Gewinn des Internationalen Kammermusikwettbewerbs “Franz 
Schubert und die Musik der Moderne” in Graz sowie des Grand Prize des
weltgrößten Kammermusikwettbewerbs Melbourne International Cham-
ber Music Competition, veranstaltet von Musica Viva Australia.
Mehr Informationen auf www.weingartner-musiktage.de
Vorverkauf jetzt!
Tickets:
bei Schreibwaren Holderer (Weingarten),
beim Musikhaus Schlaile (Karlsruhe, Kartentelefon 0721 23000),
bei Reservix-Verkaufsstellen,
im Internet unter www.weingartner-musiktage.de

Herzliche Einladung am Samstag, den 01.12. bei unserem Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt am Rathausplatz vorbei zu schauen. Es gibt wieder le-
ckere Waffeln, Pommes und Orangen. Außerdem finden Sie eine abwechs-
lungsreiche Auswahl an Holzartikeln, Schmuck und diversen Leckereien. 
Den Erlös spenden wir für die Arbeit des CVJM Weltweit in Indien.
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Montag:
Kleine Scouts (ab 2. Klasse) 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Dienstag:
Cafè International 16.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Ab Dezember findet das Café 2-wöchig statt. Termine sind: 27.11.2018 / 
04.12.2018 / 18.12.2018
Große Scouts (ab 7. Klasse) 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Mittwoch:
Sport für alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule 19.30 Uhr 
– 21.30 Uhr
Donnerstag:
Jungschar „Affenschar“ (2. bis 4. Klasse) 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 9. bis 10. Klasse) 2-wöchig 18.00 Uhr – 20.00 Uhr

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Posaunenchor 20.00 Uhr
Freitag:
Jungschar “Riesenbande“ (5. bis 8. Klasse) 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Jugendkreis “Next Steps“ 19.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einla-
dung, einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.
cvjm-weingarten zu informieren.

Wenn nicht jetzt -
Auf etwas zu warten gehört bestimmt nicht zu unseren Stärken. Wir sind ge-
wohnt auf Fragen schnelle Antworten im Internet zu finden, unseren Alltag 
selbstbestimmt und effektiv zu gestalten, keine Zeit zu vergeuden oder Lan-
geweile aufkommen zu lassen. Wir lassen uns nicht gerne aufhalten oder gar 
ausbremsen. Warten empfinden wir manchmal als unzumutbar.
Doch welche Auswirkungen hat das auf unser Leben oder unseren Glauben? 
Gönnen wir uns die Zeit, Entscheidungen reifen zu lassen, wahrzunehmen, 
was gerade in unserem Leben passiert oder wo wir die Blinker setzen sollen?
Die Adventszeit ist eine Zeit des Wartens. Passt das zu unserer schnelllebi-
gen Zeit heute?
Stefan Leppwird mit uns auf Antwortsuche gehen.
Herzliche Einladung zum
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 9.12.2018, 11.00 Uhr,
im Evangelischen Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
und zum gemeinsames Mittagessen: Putengeschnetzeltes mit Nudeln und 
Endiviensalat Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates 
Programm.
Akzente – Gottesdienst anders: für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige 
und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team von 
MitarbeiterInnen aus dem CVJM und der Evangelischen Kirchenge-
meinde Weingarten. Infos unter Tel.: 07244 3110

Lanziger Trio in Concert
Weltmusik vom Feinsten
Das Lanziger Trio lädt 
mit Hackbrett, Zither und 
Gitarre zu einer Entde-
ckungsreise der besonde-
ren Art ein.
Von der traditionellen Stu-
benmusik herkommend, 
experimentiert das Trio 
mit unvergleichlichen 
Eigenkompositionen aus 
dem Rock-Pop-Jazz und 
Folklorebereich. Neben beeindruckenden Saitenmusik Stücken, beschrei-
ben sie Erlebnisse aus dem Alltag, erzählen filmreife Fantasy Stories oder 
setzen sich augenzwinkernd mit den Eigenarten ihres schwäbischen Paral-
lel-Universums auseinander. Mit ihrer fast schon kabarettistischen Präsen-
tation, ihrer Spielfreude und Energie sorgen sie für einen stimmungsvollen
Abend.
Lassen Sie sich verzaubern im Advent von:
Hannes Mühlfriedel, Gitarre
Jörg Lanziger, Zither
Komalé Akakpo, Hackbrett
am Samstag, 8. Dezember 2018, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Kontakt: A. Stöckle, Tel. 07244/706146 
oder per Mail: „mail-an-akeller@gmx.de“
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis spätestens 
19.30 Uhr

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller

Vereinsnachrichten
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Exkursion zum Botanischen Garten des KIT
Am Fasanengarten 2, 76131 Karlsruhe
Pflanzen der Bibel
Wer kennt Sie nicht?
Die Bilder aus der Bibel: Das Fei-
genblatt, welches die Scham von 
Adam und Eva verhüllt oder den 
Schilfkorb, in dem Moses auf dem 
Nil gerettet wurde. Auch im Neu-
en Testament erfahren wir, dass 
der Anbau der Pflanzen und deren 
Wachstum den Alltagsrhythmus 
bestimmt und auch Wohlstand ge-
bracht hat. Dies zeigt sich besonders im Gleichnis vom Weinstock aus dem 
Johannesevangelium. Viele dieser Pflanzen, die bereits in der Bibel erwähnt 
sind, haben die Weltgeschichte maßgeblich beeinflusst und unseren Alltag 
bis heute geprägt.
In dieser Führung wird uns Dipl. Biologin Maren Riemann ausgehend von 
den Nahrungsmitteln, die wir heute zu uns nehmen, eine Brücke zu deren 
Ursprüngen schlagen. So erleben wir eine Rückbesinnung auf die Entwick-
lung unserer Kultur.
Treffpunkt:
Donnerstag 13. 12. 2018 10:00h Eingang Botanischer Garten
Am Fasanengarten 2
76232 Karlsruhe, Oststadt.
(Achtung: nicht Botanischer Garten im Schlosspark)
Eintritt: 6 € einschließlich einer kleinen Kostprobe.
Daher wird um eine Anmeldung bei
Fam. Vogt gebeten. Tel: 072448267

Arztvortrag „Vom Schlag getroffen - 
Moderne Therapien beim Schlaganfall“
Am 19. November berichtete Frau Dr. 
med. Katharina Riffel - Fachärztin 
für Neurologie und Funktionsober-
ärztin Neurologie im Klinikum SRH 
Karlsbad auf Einladung des DRK 
Weingartens und des Ortssenioren-
rats über das Thema Schlaganfall. 
60 interessierte Weingärtner Bür-
gerinnen und Bürger lauschten, wie 
Frau Dr. Riffel hervorhob, dass der 
Schlaganfall die dritthäufigste To-
desursache in Deutschland sei und 
daher im Rahmen der Behandlung 
jede Minute zähle. Das wichtige sei, 
dass insbesondere die Angehörigen 
bei Auftreten typischer Sympthome 
wie Lähmungen, herabhängende 
Mundwinkel, Sprach- & Sprechstö-
rungen, Sehstörungen etc. sofort re-
agieren und den Notruf 112 wählen. 
Der Schlaganfall ist lebensgefähr-
lich.
Frau Dr. Riffel hob jedoch ebenfalls 
hervor, dass die Behandlungskon-
zepte und -methoden in den letzten 
Jahrzehnten sich stark verbessert 
und verändert haben und man bei zügiger Behandlung die Risiken schwe-
rer bleibender Behinderungen oder gar des Versterbend deutlich reduzieren 
kann.
Frau Dr. Riffel erklärte jedoch auch, dass die Wahrscheinlichkeit eines 
Schlaganfall unter auch von der Lebensführung abhänge: Gewichtsredu-
zierung, Blutdruck richtig einstellen, Diabetes vermeiden bzw. einstellen, 
richtige Ernährung und Bewegung seien wie bei vielen Erkrankungen hilf-

reich, das Risiko zu reduzieren.
Wir bedanken uns bei Frau Dr. Katharina Riffel herzlich für Ihren spannen-
den Vortrag!

Erste-Hilfe-Kurs
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 08.12.2018 von 8:00 bis 16:00 
Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie in Theorie und 
Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes und dem Anlegen eines 
Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Folgen Sie den Hinweisen 
auf unserer Homepage www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termi-
ne“. Noch gibt es freie Plätze!
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, dass 
auch bei der Führerscheinstelle zum Erwerb des Führerscheins genutzt 
werden kann.
Nächste Termine
Dienstabend: 04.12. - 19:30 - 21:30 - Schock
Jugendrotkreuz: 30.11. - 18 Uhr
Seniorennachmittag: 13.12.
Erste-Hilfe: 08.12. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 27.12. - 14:30 - 19:30

Einsatztaucher des DLRG
Ganzjährige Bereitschaft für Notfälle am und unter Wasser
Das Einsatztauchen ist eine Kernauf-
gabe des DLRG. Die Einsatztaucher 
kommen in Einsatzgruppen für den 
Rettungsdienst und bei der Gefah-
renabwehr zum Einsatz. Zu den Auf-
gaben beim Einsatztauchen gehören 
die Personenrettung, die Bergung 
von Leichen, Tieren, Fahrzeugen 
und anderen Gütern aus dem Wasser 
und die Durchführung technischer 
Maßnahmen unter Wasser. Die 
DLRG-Einsatztaucher sind in Ihren 
Regionen 24 Std. 365 Tage im Jahr über die Leitstellen des Rettungsdienstes 
erreichbar. Die Ortsgruppe Weingarten verfügt aktuell über vier ausgebil-
dete Einsatztaucher. Davon besitzen zwei Einsatztaucher die Qualifikation 
eines Taucheinsatzführers. Unser 1. Vorsitzender Ralph Dämmer ist zudem 
Multiplikator (Ausbilder für Ausbilder) für die Aus- und Fortbildung von 
DLRG-Tauchlehrern.
Die Stufen der Tauchausbildung umfassen die Schnorcheltauchausbil-
dung, die Geräteausbildung (CMAS*. CMAS**) und die Einsatztauchaus-
bildung.

Beim Schnorcheltauchen wird der Umgang mit Schnorchel, Brille und 
Flossen und erste Einblicke in die Tauchtheorie erlernt. Das Deutsche 
Schnorcheltauchabzeichen ist die ideale Ergänzung für jeden Schwimmer 
/ Rettungsschwimmer, um seine schwimmerischen Fähigkeiten weiter 
zu entwickeln und zu festigen. Die Ausbildung für dieses Abzeichen wird 

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Junge Alte

Foto: DRK Weingarten (Baden)

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

DLRG-Taucher im Einsatz

Tauchtraining an unser Wache am Baggersee
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von der Ortgruppe Weingarten in gewissen Abständen im Rahmen des 
Schwimmtrainings, zuletzt im Frühjahr 2018 für etliche Jugendliche, an-
geboten.
Grundlagen für den Gerätetauchbereich sind die CMAS Ausbildungsstan-
dards. Eine solide Grundausbildung ist gerade bei Einsteigern ins Gerätetau-
chen von besonderer Bedeutung. Die Ortsgruppe Weingarten bietet diese 
recht aufwändige Ausbildung bis hin zum Einsatztaucher aktiven Vereins-
mitgliedern bei Bedarf in mehreren Teilschritten an. Bei Interesse an der 
Tauchausbildung können Sie uns gerne kontaktieren !

Kursangebot Rettungsschwimmer Silber
Ein Ausbildungskurs für das Abzeichen Rettungschwimmer Silber startet 
am 14.01.19, jeweils Montag Abend von 20.00-21.00 Uhr. Voraussetzung ist 
das Mindestalter von 15 Jahren und ein Erste - Hilfe - Kurs (nicht älter als 
2 Jahre). Die Anmeldung für Wiederholer / Erstprüfung erfolgt über unsere 
Homepage. Der Kurs ist auch für Nichtmitglieder off en, für diese beträgt die 
Gebühr 50 Euro.
Hinweis: Kindertraining (7-10 J.) entfällt am 10.12.18.

Freitag, den 7. Dezember
Die Kolpingsfamilien des Bezirks Bruchsal-Bretten-Pforzheim sind einge-
laden, den Kolpinggedenktag gemeinsam in der Peterskirche Bruchsal zu 
feiern. Der Gottesdienst beginnt um 18.30 Uhr. Nach dem Gottesdienst wol-
len wir gemeinsam in der Gaststätte St. Florian zu Abend essen und ins Ge-
spräch kommen. Daher fi ndet in Weingarten kein Stammtisch statt.

Samstag, den 15. Dezember
Hallo Kinder, habt Ihr Lust auf einen Nachmittag mit einem Weihnachts- 
oder Winterfi lm? Brauchen Eure Eltern noch Zeit für die Weihnachtsvor-
bereitungen ohne Kinder? Dann kommt doch zum Kinonachmittag der 
Kolpingsfamilie am 15. Dezember um 15.00 Uhr ins katholische Gemeinde-
zentrum, Schillerstr. 4. Damit wir besser planen können, bitten wir um An-
meldung per Mail an kolping-weingarten@web.de

Sonntag, den 16. Dezember
Die Kolpingsfamilie lädt am 16. Dezember ab 11 Uhr ganz herzlich zum Ad-
ventsbrunch für Familien und alle, die Lust auf Gemeinschaft haben, ins 
katholische Gemeindezentrum in Weingarten ein. Bei einem winterlichen 
Brunchbuff et haben wir viel Zeit zum gemütlichen Reden und es gibt ver-
schiedene Angebote, die bei Kindern für kurze Weile sorgen. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer! Da der Gottesdienst in Weingarten parallel um 11.00 
gefeiert wird, empfehlen wir den Besuch der Vorabendmesse in Friedrich-
stal. Verbindliche Anmeldung erbitten wir bis 12. Dezember 2018 unter kol-
ping-weingarten@web.de, Sie erhalten nach der Anmeldung weitere Infos.

Nikolauszeit
Am Samstag, den 8. Dezem-
ber ist wieder Nikolauszeit 
für Schulkinder im Alter von 
6 - 10 Jahren. Los geht es um 
09.30 Uhr, Ende ist um 16.00 
Uhr, Kostenbeitrag 5 Euro. 
Anmeldefl yer unter weingar-
ten.lgv.org/unser-programm/
ec-jugendarbeit/; Anmeldung 
und Rückfragen ansonsten 
per Mail an Julia Muckenfuß 
(nikolaus@ec-weingarten.de). 
Anmeldeschluss ist der 4. De-
zember.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veran-
staltungen fi nden wöchent-
lich statt. Nähere Informa-

tionen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. fi ndet 
Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. 
Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch konkrete Ter-
mine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) fi ndet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Weihnachtsfeier 2018
Ganz herzlich sind unsere Mitglieder eingeladen auf Sonntag, den 9. Dezem-
ber 2018, um 15:30 Uhr in den Kulturraum der Mineralix-Arena zu unserer 
letzten Weihnachtsfeier.
Wie immer bitten wir unsere guten Konditorinnen um Kuchenspenden – 
bitte meldet Eure Backwaren bei Heidi Goerke (Tel. 8200) an.
Für den Aufb au der Tische etc. treff en wir uns um 11:00 Uhr – bitte helft da-
bei mit – DANKE !!

Seniorenwanderung im Dezember
Die Seniorenwanderung für den Dezember fi ndet am Dienstag, den 
11.12.2018 statt.
Wir treff en uns in Weingarten am Bahnhof um 10.45 Uhr und fahren mit 
der Straßenbahn um 10.59 Uhr nach Rastatt, Ankunft dort 11.23 Uhr.
Vom Bahnhof laufen wir zunächst ins Cafe am Schloss, wo wir uns eine klei-
ne Stärkung gönnen. Danach geht es weiter zum Residenzschloss Rastatt, 
der ältesten Barockresidenz am Oberrhein, wo uns eine interessante Füh-
rung durch die prunkvollen Räume erwartet. Die Kosten der Führung für 
die Mitglieder übernimmt der Verein.
Nach dieser Führung (Dauer ca. 50 Minuten) hat jeder die Möglichkeit, die 
Rastatter Schlossweihnacht (im Ehrenhof des Barockschlosses) und den 
Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz zu besuchen. Die Rückfahrt ist um 
17.24 Uhr geplant.
Wanderführer: Gerd Grochtdreis Tel.: 07244 / 55 91 76

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
von Allerheiligen bis Ostern geschlossen.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
Bibliothek und Schriftenverkauf sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff net.
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine    _ 
Deutsch als Fremdsprache - Anfänger/innen 
Mittwochs, 17:00 Uhr, Beginn nach genügend Anmeldungen 

 Englisch Anf. mit Vorkenntnissen 
 Sabine Peters-Ottmann 
 Dieser Kurs richtet sich an alle, die gerne mal 

die englische Sprache erlernen wollen und Vorkenntnisse 
haben um mit den Leuten in Kontakt zu treten oder um 
selbstständig ein englischsprachiges Land zu entdecken. Im 
Vordergrund steht der Spaß am Lernen in der Gruppe - und die 
Erfahrung, dass es nie zu spät ist für eine neue Kultur und 
Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Montags, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C406H037WN 

Französisch Anfängerkurs 
Christiane Samuelis 
Mi, 09.01.2019, 19:15 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D408H003WN 

Französisch   B1 Fortgeschrittene Kurs 1 
Barbara Klingelhöfer 
Apprendre ensemble c’est très amusant. Venez voir. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Klingelhöfer, Telefon 
0 72 44 / 80 11. 
Im Dachgeschoß des Rathauses in Weingarten. 
Montag, 07.01.2019, 10:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D408H206WN 

Französisch   B1 Fortgeschrittene Kurs 2 
Sonia Coulibaly 
Montag, 07.01.2019, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D408H207WN 

Französisch Konversation                           Histoire de parler! 
Ce cours de français est une invitation à parler pour le plaisir 
tout en rafraîchissant vos connaissances que vous pensiez 
avoir oubliées! Nous parcourrons différents thèmes sans livre 
et sans stress! 
Spaß am Reden! 
Dieser Französischkurs lädt Sie dazu ein, mit Spaß Ihre in 
Vergessenheit geratenen Sprachkenntnisse aufzufrischen! Sie 
werden dabei verschiedene Themenbereiche ohne Buch und 
Stress behandeln! 
Mittwoch, 09.01.2019, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D408H353WN 

   Italienisch Anfänger mit Vorkenntnissen 
   Concetto Pantò 
   Montag, 07.01.2019, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
   www.vhs-karlsruhe-land.de/D409H028WN 

Italienisch B1 Fortgeschrittene 
Concetto Pantò 
Montag, 07.01.2019, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D409H203WN 

Italienisch Konversation 
Mittwoch, 09.01.2019, 09:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D409H352WN 

 Spanisch A1 Anfänger mit ger. Vork. 
 Marta Morioness 
 Do., 07.02.2019, 20:05 Uhr bis 21:35 Uhr. 
 www.vhs-karlsruhe-land.de/D422H008WN 

Spanisch A2 Fortgeschrittene 
Marta Morioness 
Donnerstag, 07.02.2019, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D422H114WN 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Kochkurse  Termine:______________ 

Syrische Küche, Zauber des Orients 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Reem Assad 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als besondere Küche, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Montag, 03.12.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H662WN 

Vegetarisches Weihnachtsmenü       Barbara Kühn 
Mit überraschenden und ungewohnten Rezepten verwöhnen 
Sie zu Weihnachten Vegetarier und Nichtvegetarier. Mit 
Gemüse und Hülsenfrüchten werden Sie unterschiedliche 
Gerichte zubereiten, so dass Sie eine erprobte Auswahl an 
Speisen für Weihnachten zur Verfügung haben. 
Samstag, 08.12.2018, 10:30 Uhr, 1 Termin,  23,20 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H301WN 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Zumba Mo, 07.01.2019, 19:30 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 14.01.2019, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 15.01.2019, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 17.01.2019, 19:15 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 09.01.2019, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 09.01.2019, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 09.01.2019, 19:30 Uhr 
Fitness, Workout, Trends - Power, Bewegung und Spaß, 
mit und ohne Gerät Di, 08.01.2019, 19:15 Uhr 
Rückengymnastik Do, 10.01.2019, 18:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag  Termine   _ 
BMW - Bauch muss weg       Sabine Holzinger 
Nach einer kurzen Aufwärmphase, in der Sie das Herz-
Kreislauf-System auf Trab bringen, werden durch gezieltes 
Bauch-Beine-Po-Training die Problemzonen speziell trainiert. 
Intensive Übungen helfen, die Figur zu formen und zu straffen. 
Von motivierender und powervoller Musik unterstützt, wird 
BMW zu einem dynamischen und effektiven Workout. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D302H266WN Mi, 16.01.2019,   9:00 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet Mi, 16.01.2019, 10:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 17.01.2019,   9:00 Uhr 

Yoga- und Entspannungskurse    Termine   _ 
Yoga Mo, 07.01.2019, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 15.01.2019, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 16.01.2019, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 17.01.2019, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 28.01.2019, 19:30 Uhr 

Mit dem Winzer durch das Jahr,  Michael Kromer 
Theorie und Praxis im Weinberg 
in Kooperation mit der Weinmanufaktur Weingarten 
ab Samstag, 23.02.2019, 14:00 Uhr, Diese Veranstaltung 
hat 8 Termine, jeweils an einem Samstag pro Monat. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/D190H307WN 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden 
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„Der verstaubte Schatz“
Geschenk-Gutscheine ab 01. Dezember im „Bücherwurm“ erhätlich
Ab dem 01. Dezember bis über Weihnachten hinaus bietet die Weingartener 
Theaterkiste Gutscheine für ihr neues Kindertheaterstück „Der verstaub-
te Schatz“ ab 5 Jahren an, er-
hältlich in der Buchhandlung 
„Bücherwurm“.
Schenken Sie Ihren kleinen 
und großen Lieben einen 
spannenden Nachmittag auf 
einem verstaubten Dachbo-
den, tolle Begegnungen mit 
merkwürdigen Gestalten und 
die Entdeckung eines Schat-
zes, der ganz anders ist, als Sie 
es sich vorgestellt haben. Der 
Gutschein gilt für eine Auff ührung Ihrer Wahl, aber der Gutschein ist keine 
Eintrittskarte und wird nicht für einen bestimmten Termin ausgestellt.
Bitte tauschen Sie ihn zwischen dem 23. Februar und dem 09. März 2019 im 
„Bücherwurm“ gegen eine Eintrittskarte ein. Am 23. Februar beginnt dort 
auch der reguläre Kartenverkauf (Kinder 4 €, Erwachsene 6 €).
Auff ührungstermine sind der 17., 23., 24. und 30. März 2019.
Viel Spaß und frohe Weihnachten wünscht Ihre Weingartener Theaterkiste

Dienstag
Lehrabend mit wechselnden nationalen & internationalen Dozenten
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)
Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Spende an „Ärzte 
ohne Grenzen“ Träger 
des Friedensnobelpreises
Auch dieses Jahr war unser 
Kuchenverkauf am verkaufs-
off enen Sonntag gut besucht.
Durch die große Unterstüt-
zung unserer Mitglieder und 
natürlich auch Nichtmitglie-
der war das Kuchenbuff et gut 
bestückt und wir konnten von 
den Einnahmen € 1.000.— an 
die „Ärzte ohne Grenzen“ 
spenden. Wir danken noch-
mals allen (auch den Gästen), 
die es uns ermöglicht haben, 
diesen Betrag zu spenden.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 

aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 97.500 neue Stammzellspender gewinnen 
und seit 2001 mehr als 680 Stammzelltransplantationen ermöglichen. blut.
eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des Uni-
versitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufk lärung und Öff entlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaff en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus triff t sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehörige. 
Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Die Termine für 
2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. August, 4. Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profi tieren enorm von den positiven Eff ekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit , wirksam Einfl uss auf Ihren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-
nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen und 
zum Thema fi nden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff , Flotte-Maschen-Treff 
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, 
Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6 besetzt, 
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingar-
ten@web.de
Internet: www.aller-
dings-weingarten.de
---
Baby-Café II
Montag den 03.12.2018 von
10.00 – 11.30 Uhr, Bahn-
hofstr. 3
Ein off enes, über das Lan-
desprogramm „STÄRKE“ ge-
fördertes Angebot für Eltern
mit Ihren Kleinkindern ab
dem Zweiten Lebensjahr.
Das Babycafé II fi ndet alle
14 Tage immer in den unge-
raden Kalenderwochen statt.
Das nächste Babycafé ist am 
17.12.2018 

Landfrauenverein

blut.eV

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

^

GESCHENKIDEE?
THEATERGUTSCHEIN!

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Gemeinsam schmeckt es besser! 
Daher sind alle eingeladen ein von unserer Köchin frisch 
zubereitetes Gericht gemeinsam mit uns zu genießen. 

Samstag, 08.12.2018, 12.00 Uhr 
Bahnhofstraße. 3, Weingarten 

 

Das Projekt wird im Rahmen des kommunalen Förderprogramms NIS 
gefördert. Wir bitten um eine Mindestspende von 1 € pro Essen. 

Um Anmeldung wird gebeten! 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
Tel.: 07244 / 55 99 616 oder Allerdings-Weingarten@web.de 
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Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Liebe Mitglieder und Vogelfreunde
bald ist es soweit, Sonntag 09.12.8 fi ndet unser Weihnachtsmarkt, bei uns 
im Vogelpark statt.
Der Nikolaus besucht uns von 14:00-15:00 und 
bringt für die Kleinen ein kostenloses kleines 
Geschenk. Auch für die Erwachsenen 
gibt es viel zu sehen.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Besuch!
Das Vogelparkteam

Zum ersten, zum zweiten, zum dritten - Bieterrunde im Turmzimmer
Der wichtigste Termin im SoLaWi-Ka-
lender rückt näher: Die Bieterrunde. 
Sie fi ndet am Samstag, den 1. Dezem-
ber um 14 Uhr im Turmzimmer des 
Rathauses Weingarten statt. Wer im 
neuen Erntejahr ab April 2019 Anteils-
eigner/in werden oder bleiben möchte, 
muss in der Bieterrunde seine(n) An-
teil(e) erwerben. Auf diesem Weg wird 
einerseits der Gemüsebedarf ermittelt 
und andererseits die Finanzierung ge-
sichert. Ein nachträglicher Einstieg ist 
nicht vorgesehen.
Wer an diesem Termin nicht dabei sein 
kann, sollte am besten eine/n Vertreter/
in mit einer schriftlichen Vollmacht 
entsenden, um das Bieten zu 
übernehmen oder sich unter 
info@gutesgemuese.de mel-
den und die Vorgehensweise 
absprechen.
Doch wie genau läuft so eine 
Bieterrunde ab? Vorab eins: es 
ist einer wunderbar dynami-
sche Aktion und im letzten Jahr 
wurde die Latte hoch gehängt. 
Letztes Jahr wurde das Budget 
in der ersten Bieterrunde er-
reicht, weitere Gebotserhöhun-
gen waren nicht nötig.
Das Wort „bieten“ ist in die-
sem Zusammenhang mög-
licherweise irreführend – die 
Gemüseanteile werden nicht 
versteigert! Bei dieser Finan-
zierungsrunde geht es darum, 
dass die Mitglieder ihre indivi-
duellen Mitgliedsbeiträge „an-
bieten“ und dann die Summe der Beiträge gegen den Haushaltsplan des 
kommenden Erntejahres verrechnet wird. Wird der Haushalt durch die 
Mitgliedsbeiträge nicht gedeckt, muss erneut ein (höheres) Gebot abgege-
ben werden.
Geboten wird mit Nummerzetteln, die vorher jeder am Eingang ausgehän-
digt bekommen hat. Auf diesen schreibt der Bieter sein Gebot drauf, das er/
sie für seinen Anteil im kommenden Jahr bereit ist zu bezahlen. Natürlich 
können auch mehrere Anteile erworben werden.
Die Gebote sind gegenüber der Versammlung öff entlich, durch das Num-
mernverfahren bleiben sie jedoch anonym. Sollte die Summe der Gebote 
den Haushaltsbedarf nicht decken, gibt es eine zweite Runde. Dabei dient 
der durchschnittliche Fehlbetrag als Richtwert, um den man das erste Ge-
bot aufstocken soll. Ein solches Verfahren ermöglicht eine fi nanzielle Soli-

darität unter den Bietenden.
Auf der Veranstaltung selbst wird alles noch einmal ganz genau erklärt. 
Kommt zahlreich, für die Mitglieder ist es eine der wichtigsten Veranstal-
tungen des Jahres. Am 1.Dezember entscheidet ein jeder mit, wie es weiter 
geht!

Jahrgang 1947/48
Herzliche Einladung zu unserem, wie immer schönen “Glühweinabend“, 
am Dienstag 11.12.2018 um 18 Uhr in der AWO, Dörnigstr. 9 in Weingarten.
Für ein zünftiges Vesper und Getränke wird gesorgt. Zuckerkrank u.ä. darf 
gerne mitgebracht werden.
Bernd wird uns sicher wieder mit einem Film über die Aktivitäten aus 2018 
erfreuen.
Es wäre schön, wenn viele teilnehmen würden.

Am Freitag, 16.11.2018 um 19 Uhr
fand im Turmzimmer des Rathauses eine Außerordentliche Mitglie-
derversammlung der Bürgergenossenschaft statt.
Diese wurde notwendig, da der bisherige 2. Vorsitzende zurückgetreten war. 
Laut Satzung (§ 6) besteht der Vorstand aber aus drei Mitgliedern.
Zu Beginn der Aussprache ging der Vorsitzende Heinz Schammert auf den 
in der Satzung festgelegten Zweck und die Hauptaufgaben des Vereins ein, 
die in der gegenseitigen Hilfe für die Mitglieder bestehen. Diese Hilfsdiens-
te haben sich in den letzten Jahren sehr gut entwickelt. Der Fahrdienst zum 
Arzt oder zum Einkaufen, Behördengänge oder kleine Hilfen im Haushalt 
werden besonders häufi g in Anspruch genommen.
Verschiedene Dankesschreiben von ehemaligen Mitgliedern, die aus Alters-
gründen in die Nähe ihrer Kinder umziehen mussten, bestätigen diese Aus-
richtung des Vereins. Veranstaltungen und Schulungen, die dem satzungs-
gemäßen Auftrag des Vereins dienen, wurden immer wieder angeboten, 
auch in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat, dem Allerdings Familien-
zentrum und der Allianz für Menschen mit Demenz.
Heinz Schammert dankte den beiden Herren Liebersbach und Möll in Ab-
wesenheit und Frau Moussa persönlich für deren geleistete Arbeit für den 
Verein. Besonderer Dank galt der Arbeit von Herrn Möll, der immer sehr 
korrekt und zuverlässig die Zeit-Konten geführt hat, was sehr aufwendig 
ist. Diese Arbeit führt Herr Schammert im Moment weiter, bis sich jemand 
fi ndet, der diese Aufgabe übernehmen wird. Er betonte auch, dass es der 
Bürgergenossenschaft weiterhin wichtig ist, mit dem Ortsseniorenrat zu-
sammenzuarbeiten. 
Aktuell sind es 2 Veranstaltungen, „Arbeiten am PC für Senioren“ und ein-
mal im Monat der Spielenachmittag. Bei der folgenden Aussprache be-
stätigten viele Mitglieder dass sie in erster Linie an den gegenseitigen 
Unterstützungsdiensten der Bürgergenossenschaft interessiert sind, Un-
terhaltungsangebote könne man anderweitig in Anspruch nehmen..
Andere Teilnehmer waren im weiteren Verlauf der Aussprache daran inter-
essiert, welche Arten von Hilfsdiensten am häufi gsten nachgefragt werden. 
Auf die anfangs der Aussprache gemachten Angaben wurde nochmals de-
tailliert eingegangen.
Auch die Information über aktuell 187 Mitglieder in der Bürgergenossen-
schaft wurde erfreut zu Kenntnis genommen. Trotzdem werden verstärkt 
junge Leute gesucht, die ihre Fähigkeiten dann langfristig einbringen kön-
nen. Allgemein waren die Mitglieder mit der Arbeit des Vereins zufrieden.
Der Vorsitzende Heinz Schammert dankte den vielen Helfern, die diese 
Hilfsdienste durchführen, er sagte: „ohne die Helfer wären wir nichts.“ Er 
führte weiter aus, dass die Bürgergenossenschaft durch umfangreiche Ver-
sicherungen gewährleistet, dass die Helfer bei ihren verschiedenen Tätig-
keiten abgesichert sind. Bisher sei glücklicherweise noch kein Versiche-
rungsfall eingetreten.
Er dankte auch der neuen Beisitzerin Frau Barbara Hanke, dass sie sich 
spontan bereit erklärte, diese vakante Stelle zu besetzen, um sich in dieser 
Funktion für den Verein noch mehr zu engagieren.
Die Mitglieder wurden außerdem über den Telefondienst informiert, der 
seit Mitte des Jahres eingerichtet ist und die Koordination der Hilfseinsätze 
auf mehrere Mitglieder verteilt. Dies hat sich gut bewährt. Ab 1.Januar muss 

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Vogelverein Waldbrücke

Gutes Gemüse e.V.



2729. November 2018   -   Nr. 48Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

der wochenweise Plan ergänzt werden. Dazu werden weitere Freiwillige ge-
sucht, die sich an dem Telefondienst beteiligen möchten. Meldungen hier-
zu nehmen Heinz Schammert und Ulrike Farun entgegen.
Im anschließenden Wahlgang kandidierte Frau Kerstein Hartmann für die 
Position der 2. Vorsitzenden. Sie war bei der Planung und Konzeption der 
Bürgergenossenschaft von Anfang an dabei. Durch ihre berufliche Erfah-
rung ist sie bestens für dieses Amt gerüstet. Frau Hartmann erklärte sich 
bereit, für den Rest der satzungsgemäßen Amtszeit für die Position der 2. 
Vorsitzenden zu kandidieren. Sie stellte sich der Versammlung kurz vor und 
betonte, dass es ihr ein besonderes Anliegen ist, die Genossenschaftsidee, 
„was dem Einzelnen nicht möglich ist das vermögen Viele“ im täglichen 
Miteinander in der Bürgergenossenschaft zu verwirklichen. Da keine wei-
teren Kandidaten vorgeschlagen wurden, beschloss die Versammlung ein-
stimmig, die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen.
Frau Hartmann wurde einstimmig gewählt, sie nahm die Wahl an.Unter 
dem TOP Verschiedenes wurde zum Schluss der Veranstaltung noch auf drei 
Punkte hingewiesen: Familienmitgliedschaft: bei einer Familienmitglied-
schaft sind alle Familienmitglieder, auch die Kinder,automatisch Mitglied 
im Verein. Sie können auch Hilfsdienste leisten und in Anspruch nehmen.
Bürgerbus: ein Bürgerbus wäre in Weingarten eine sinnvolle Einrichtung 
unddie Bürgergenossenschaft wäre bereit, eine Initiative der Gemeinde 
oder anderer Institutionen in diese Richtung zuunterstützen und sich an
der Realisierung zu beteiligen.
Helfertreffen: ein Helfertreffen soll Anfang des Jahres stattfinden. Es soll 
den Helfern die Möglichkeit zum Kennenlernen und Erfahrungsaustausch 
geben. Dazu wird eine gesonderte Einladung erfolgen.

Spielergebnisse
SSV Ettlingen 1 – FVgg Weingarten 1 0:3
Torschützen: Yannic Trautwein, Pascal Worg, Dominik Seidel
SSV Ettlingen 2 – FVgg Weingarten 2 0:3
Torschützen: Niklas Gutberlet 2, Marvin Merz

Spielevorschau
Sonntag, 2. Dezember 2018
12.00 Uhr: SV K-Beiertheim 2 – FVgg Weingarten 2
14.00 Uhr: FC Alem. Eggenstein 1 – FVgg Weingarten 1
Die Rückrunde wird am 10. März 2019 mit dem Heimspiel gegen den FC 08 
Neureut fortgesetzt.

Spielergebnisse:
A-Jugend SG Migoldsheim/Langenbrücken/Kronau – SG Wgt/Bla 3:1 
(Landesliga)
C1-Jugend SG Wgt/Bla – Karlsruher SV 3:3
C2-Jugend SG DJK Durlach/VfB Grötzingen 2 – SG Wgt/Bla 6:3
D-Jugend FVgg – FV Spfr. Forchheim 1:2

Spielevorschau:
Samstag, 01.12.2018:
13.00 Uhr: C1-Jugend Post Südstadt Karlsruhe – SG Wgt/Bla
13.00 Uhr: A-Jugend SG Wgt/Bla – SG Ettlingen in Wgt (Landesliga)
14.00 Uhr: B-Jugend SVK 1884/98 Beiertheim 2 – SG Wgt/Bla

Adventsfeier der Ehrenmitglieder und Senioren
Zu unserer Adventsfeier am 12. Dezember 2018 um 17.00 Uhr im Clubhaus 
bei „ Da Graziano“ laden wir alle Ehrenmitglieder, Senioren und Freunde 
mit Angehörigen recht herzlich ein.
Wir haben wieder ein weihnachtliches Programm zusammengestellt, wo-

bei ein kleines Theaterstück zur Aufführung kommt.
Zur weiteren Planung bitten wir um Anmeldung bis 9.12.2018 bei Peter 
Hartmann Telefon 2117, oder Gustav Stammann Telefon 2630. Über eure Teil-
nahme würden wir uns freuen.

Wanderung „Auf heimischer Scholle“ und Jahresabschluss
Am Samstag, den 8. Dezember treffen wir uns um 11.00 Uhr am Bahnhof 
(West). Der Abschluss findet im Da Graziano Waldstadion gegen 12.30 Uhr 
mit Mittagessen und anschließendem Rückblick auf die Aktivitäten 2018 
statt. Auch wer an der Wanderung nicht teilnehmen kann, ist, nach Voran-
meldung bei der Organisatorin Margareta Schaufelberger, Tel 07244 9475900, 
um 12.30 Uhr herzlich willkommen.
Aktuelle Informationen über die Abteilung Wintersport und Wandern er-
halten Sie unter wsw.tsv-weingarten.de

Badenliga Männer: SG Stutensee-Weingarten - 
SG Heidelsheim/Helmsheim 26:27 (13:13)
Die SGSW gab kurz vor dem Schlusspfiff beide Punkte 
noch aus der Hand
Am frühen Samstagabend er-
lebten die Handballanhänger 
der SG Stutensee-Weingarten, 
die aus Grötzingen stammen 
wieder einmal ein Baden-
ligaspiel in der heimischen 
Emil-Arheit-Halle und beka-
men ein richtiges Highlight 
serviert. Die SGSW empfing 
zum Spitzenspiel den Tabellen-
dritten SG Heidelsheim/Helm-
sheim und die Partie hielt was 
sie versprach. Nach einer Aus-
einandersetzung auf hohem 
Niveau mussten die Gastgeber 
in letzter Sekunde beide Punk-
te mit der 26:27 Niederlage noch 
unglücklich abgeben.
In der 48. Minute schien die 
Welt für den Tabellenfünften 
aus Stutensee-Weingarten 
noch in Ordnung, denn Max 
Waltert hatte gerade das 22:16 
für sein Team erzielt und da-
mit die Differenz auf sechs Tore 
ausgebaut.
Zu diesem Zeitpunkt hatte die 
Abwehr der Hausherren den Gegner sicher im Griff und strebte einem ein-
drucksvollen Heimsieg entgegen. Angefeuert von den begeisterten Fans 
trug die Mannschaft aus einer kompakten Abwehr mit einem sicheren Sa-
scha Helfenbein im Kasten, der unter anderem zwei Siebenmeter parierte, 
gut strukturierte Angriffe vor. Die Bechtler Truppe setzte die Leistung aus 
den letzten drei Spielen fort. Der Knackpunkt in dieser Partie kam nach 
Meinung beider Trainer durch die Auszeit von Sandro Catak.
Der pfiffige Coach der Gäste ließ danach zwei Rückraumspieler der SGSW in 
enge Manndeckung nehmen und zerstörte damit die bis dahin glänzende 
Struktur der Bechtler Sieben. Der Übungsleiter der Gastgeber gab nach Ende 
der Partie dann auch zu: „Wir haben es nicht verstanden gegen diese offene 
Variante eine Lösung zu finden. Teilweise schlossen wir unsere Angriffe zu 
schnell ab oder wir vergaben selbst aussichtsreiche Chancen. Uns hat in dieser 
Phase einfach die notwendige Geduld und Übersicht gefehlt.“Innerhalb von 
vier Minuten nutzten die Gäste aus dem Saalbachtal jeden Fehler der Hausher-
ren und arbeiteten sich in der 53. Minute auf 22:21 heran. Hilfreich für die Catak 
Jungs war wohl auch, dass sich die SGSW in diesem Abschnitt zwei Strafzeiten 
leisteten und ihr eigener Torhüter David Krypczyk mit einigen glänzenden Pa-
raden Hilfestellung zur Temposteigerung seiner Mannschaft gab.
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Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Sascha Helfenbein war erneut ein großartiger Rück-
halt für seine SGSW (Foto: cls) 

Nils Pollmer ging gegen seine ehemaligen Kollegen
hochmotiviert zu Werke (Foto: cls
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Dem Anschlusstreffer durch 
Raphael Blum, der von der 
Siebenmeterlinie erfolgreich 
war, ging eine Szene voraus, 
die den Spielverlauf nicht un-
wesentlich beeinflusste. Nils 
Pollmer, der erst zu Beginn 
der Runde von der SGHH zur 
Bechtler Truppe gewechselt 
war, hätte seiner hervorragen-
den Abwehrleistung die Krone 
aufsetzen können. Mit reak-
tionsschnellem Einsatz stahl 
er dem Gegner die Harzkugel 
und versuchte sie im leeren 
Gehäuse der Gäste unterzu-
bringen, traf aber leider nur 
den Pfosten. Pollmer erkämpf-
te sich noch den zurückpral-
lenden Ball, wurde jedoch bei 
seinem folgenden Wurfver-
such unsanft gebremst. Der 
erwartete Siebenmeterpfiff 
blieb aus. Die SGSW zeigte 
aber weiterhin die Leiden-
schaft, die sie in den vergange-
nen drei Partien so erfolgreich 
agieren ließ und baute in der 
Schlussphase den Vorsprung 
noch einmal auf zwei Tore 
aus. Eine weitere fragwürdige Zeitstrafe gegen die Hausherren brachte der 
Catak Sieben dann einen wichtigen Vorteil. Neunzig Sekunden waren noch 
auf der Uhr als André Ockert gegen seine ehemaligen Kameraden erfolg-
reich zum 26:26 für seine Farben ausglich. Torhüter Krypczyk verhinderte 
anschließend mit einer Parade den Führungstreffer durch Spielmacher 
Marvin Morlock. Im Gegenzug gelang Sascha Lehnkering noch der glück-
liche Siegtreffer für die Gäste.
Für die SGSW spielten: Sascha Helfenbein, Pascal Duck - Kai Rudolf (4), Max 
Waltert (2), Vedran Dozic, Max Weickum (2), Justus Bieberstein (4), Jan Lasse 
van den Heuvel, Nils Pollmer (2), Marvin Morlock (5/3), Marvin Kikillus (4), 
Felix Mügendt (3)

Verbandsliga Frauen: SG Stutensee-Weingarten - SG Heidelsheim/Helm-
sheim 22:23 (16:10)
Auch die Mädels der SGSW verschenkten am Wochenende beide Punkte
Sowohl die Herren eins wie auch die Damen eins können an diesem Wo-
chenende von gebrauchten Spieltagen reden. Nachdem am Samstag die 
Mannschaft von Trainer Steffen Bechtler trotz deutlicher Führung bis zu 48. 
Minute gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim noch beide Punkte abgeben 
musste, zogen am Sonntagabend die Mädels von Trainer Werner Weich-
selmann nach. Sie verspielten fast zeitgleich ebenso einen Vorsprung von 
sechs Treffern gegen die Reserve des BW-Oberligisten HSG St. Leon/Reilin-
gen und standen nach der 22:23 Niederlage mit leeren Händen da.
Das Verbandsligateam der SGSW begann mit großem Elan und hoher Kon-
zentration die Auseinandersetzung mit den Kurpfälzerinnen. Die Weichsel-
mann Truppe lag nach zehn Minuten mit fünf Toren in Front und alles lief 
nach Plan. Dann trat das erste Problem auf, denn die Spielmacherin der Gäs-
te, Tabea Ernst, war mit der gewählten Abwehrformation nicht zu halten, 
sodass sich Werner Weichselmann entschloss, sie kurz decken zu lassen. 
Die Rechnung ging auf und bis zur Halbzeit setzte sich die Spielgemein-
schaft erneut deutlich ab. 
Mit einem beruhigenden Vorsprung von 16:10 gingen die Gastgeberinnen 
in die Pause. In der Kabine besprachen Team und Übungsleiter die weitere 
Vorgehensweise und starteten voller Zuversicht in den zweiten Durchgang. 
Doch das HSG Team hatte seine Strategie für die zweite Halbzeit überarbei-
tet. Sie schafften es nach Wiederanpfiff immer wieder den Abwehrverbund 
mit fünf Spielerinnen zu düpieren, da die SGSW nicht kompakt auftrat. Die 
Schützlinge von Trainer Wolfgang Koch arbeiteten dann verbessert in der 
Rückwärtsbewegung und verhinderten damit oft die schnellen Gegenstöße 
der SG Mädels. Den Zuschauern bot sich ein ähnliches Bild wie zuletzt ge-
gen Leimen. Der Tabellendritte aus Stutensee-Weingarten hatte zusehends 
Schwierigkeiten im Angriff. Die Versuche wurden zu schnell und überhastet 
abgeschlossen, die Mädels lieferten unsaubere Abspiele ab und eröffneten 

so den Gegnerinnen Chancen zu Kontern. Der Vorsprung schmolz langsam 
dahin, obwohl die Heimmannschaft immer wieder Tore nachlegen konnte.
Zehn Minuten vor dem Ende war es dann soweit, die HSG kam beim 19:19 
durch ihre erfolgreichste Werferin Ernst zum ersten Mal zum Gleichstand. 
Die Schlussphase entwickelte sich zum Kampf pur. Zu allem Unglück kas-
sierten die Weichselmann Mädels ausgerechnet zum falschen Zeitpunkt 
noch eine Zeitstrafe und gerieten dadurch mit zwei Toren in Rückstand. 
Trotz aller taktischen Bemühungen erholte sich das Team davon nicht 
mehr und verlor recht unglücklich mit 22:23, ein Spiegelbild zum Herren-
spiel am Vortag.
Werner Weichselmann bilanzierte nach Spielschluss: „Wir haben uns 
selbst geschlagen, da wir in der zweiten Halbzeit einfach keine Mittel mehr 
fanden, in die Nahtstellen der gegnerischen Abwehr zu gelangen. Auf der 
anderen Seite entblößten wird unsere Deckung und luden so zum Torewer-
fen ein. Sechs Treffer im zweiten Durchgang sind einfach zu wenig um eine 
Partie für sich zu entscheiden. In der nächsten Woche geht es nach Eggen-
stein und wenn wir nicht ganz schnell und ausgiebig aus unseren Fehlern 
lernen und bessere Strategien entwickeln, wird es dort sehr schwer. Die Be-
gegnung beim Schlusslicht wird auf keinen Fall ein Selbstläufer.“ 
Für die SGSW spielten: Michelle Wehrum, Emilia Baumann (7/5), Kim Laura 
Fetzner (2), Julia Telatinski (2), Nina Leyerle, Selina Gerber, Lea Burkard (1), 
Lena Hofmann (2), Ramona Dinges, Laura Friedrich (4), Maja Pfannendörfer, 
Carolin Richter (1), Selina Haak (3)

Revanche geglückt: Germanen ringen Eisleben nieder 
und sind Gruppensieger
Mit einem 12:11-Sieg revanchierten sich die Germanen für die im Vorkampf 
erlittene Niederlage gegen den KAV Eisleben. In einem ausgeglichenen Du-
ell, in dem beide Teams jeweils fünf Einzelsiege erringen konnten, war zum 
Schluss die Heimmannschaft die glücklichere. Nach diesem Erfolg steht 
Germania Weingarten als Gruppensieger fest.
In der gut besuchten Mineralix-Arena lief es von Beginn an gut für die 
Germanen. Luis Orta beherrschte den jungen Nachwuchssportler Matthi-
as Neumann nach Belieben und sicherte sich nach einer Serie von Durch-
drehern vier Mannschaftspunkte. Weitere Siege folgten durch Vasyl Shup-
tar, der den amtierenden U23-Europameister Ibraghim Ilyasov jederzeit 
im Griff hatte und Mago Nurasulov, der das Duell im Schwergewicht gegen 
seinen russischen Landsmann Zelimkhan Khizriev sicher mit 7:2 Punkten 
nach Hause brachte. Trotz Niederlage einen seiner besten Kämpfe im Ger-
manen-Trikot machte Maksim Safarian. Der sympathische St. Peterburger 
hatte seinen nationalen Konkurrenten Kantemir Magomedov am Rande 
einer Niederlage und konnte mit einem Durchdreher und einem Kopfhüft-
schwung glänzen. Auf Schadensbegrenzung war Maxim Mamulat aus, der 
mit Azamat Akhmedov den besten Ringer in der Gewichtsklasse bis 67 kg 
zum Gegner hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage war Mamulat chancenlos, lief 
aber keine Gefahr vier Mannschaftspunkte abzugeben.

Die erste kleine Vorentscheidung fiel nach der Pause im Gewicht bis 87 kg 
Freistil. Arsen Musalaliev konterte seinen Gegner Ali Shabanov Sekunden 
vor Schluss noch aus und sicherte den Germanen etwas überraschend 
zwei Mannschaftspunkte gegen den amtierenden 3. Weltmeister. 
Publikumsliebling Alejandro Valdes war jederzeit Herr im Ring. Gegen den 
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Marvin Kikillus entwischte immer wieder der gegneri-
schen Abwehr (Foto: cls)

Die Partie zwischen den beiden benachbarten Spielgemein-
schaften war sehr kampfbetont aber stets fair (Foto: cls)

Arsen Ali Musalaliev gegen Ali Shabanau
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körperlich überlegenen Gadzhiev benötigte Valdes einige Anläufe um zu 
punkten, nutze seine Chancen dann aber eiskalt.
Eine zu hohe Niederlage musste Jan Fischer gegen den dritten Europameis-
ter Adlan Akiev hinnehmen und Eisleben war zwei Kämpfe vor Schluss 
wieder in Schlagdistanz. Kalt erwischt wurde Adam Juretzko im vorletz-
ten Kampf des Abends. Durch eine Zweier-Wertung aus dem Stand und 
zwei Durchdrehern führte sein Gegner Ruslan Isakov bereits in der ersten 
Kampfminute mit 6:0. Juretzko kämpfte sich allerdings zurück und ließ 
nur noch einen Passivitätspunkt gegen sich zu. Drei Mannschaftspunkte 
zu verhindern galt es im letzten Kampf des Abends für Debütant Jumber 
Kvelashvili. Sein Kampf gegen Yakub Shikhdzamalov war sehenswert und 
von Konteraktionen von beiden Ringern geprägt. Der 8:5-Sieg des Eislebe-
ner Ringers war für sein Team aber zu wenig.
Mit dem 12:11-Sieg ist den Germanen die Tabellenführung nicht mehr zu 
nehmen. Die Halbfinalkämpfe finden am 5. und 12. Januar 2019 statt, wobei 
Germania Weingarten aufgrund des Gruppensieges im Rückkampf Heim-
recht genießt und auf den Viertplatzierten treffen wird. Aktuell kämpfen 
noch Ispringen, Nendingen und Eisleben um diesen Tabellenplatz. Die Ent-
scheidung um den Finaleinzug am 12. Januar wird in der Mineralix-Arena 
ausgetragen. Der Kartenvorverkauf für diesen Kampf findet am Dienstag, 
den 18. Dezember, sowie jeweils am Donnerstag, den 3. und 10. Januar statt.
Am nächsten Wochenende ist Germania Weingarten kampffrei. Der letzte 
Hauptrundenkampf wird am Sonntag, den 9. Dezember beim ASV Nendin-
gen stattfinden. Der Kampf beginnt um 17 Uhr in der Tuttlinger Mühlau-
halle, der Fanbus fährt um 12 Uhr an der Mineralix-Arena ab. Plätze können 
unter svgermania04.de/auswaertsfahrt reserviert werden.

Letzte Ergebnisse
DRL: Germania Weingarten - KAV Eisleben 12:11
Landesliga: SVG Weingarten II - ASV Daxlanden 21:31
Vorschau
Verbandsliga: SVG Nieder-Liebersbach II - SV Germania Weingarten 
(01.12., 18:30 Uhr)
Landesliga: RKG Reilingen/Hockenheim II - SVG Weingarten II 
(01.12., 18:30 Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgermania04.de.

Monatstreffen im Dezember – Raclette-Essen
Man glaubt es kaum, aber schon steht für dieses Jahr unser letztes Monats-
treffen vor der Tür. Am 7. Dezember (Beginn: 19:00 Uhr) wird es wieder ein 
Raclette-Essen der besonderen Art geben zu dem wir euch recht herzlich in 
den Gesellschaftsraum im Schützenhaus einladen.
Damit wir besser planen können, meldet euch bitte bis zum 30. November 
bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com an.
Ob es für einen Glühwein oder Punsch kalt genug sein wird, werden wir 
noch sehen. Aber eins ist auf alle Fälle sicher, es wird wieder ein sehr ge-
selliger Abend.

Termine 2018:
1./2.12.2018 Kreismeisterschaft Bogen Halle in Unteröwisheim
07.12.2018 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m 
und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wil-
helm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Neue Landesschützenkönigin kommt aus Weingarten und heißt
Simone Garcia Montes
Zu den gesellschaftlichen Hö-
hepunkten des Badischen 
Sportschützenverbandes zählt 
ohne Frage der alljährliche Lan-
deskönigsball in St. Leon-Rot. 
Bei diesem Event werden die 
erfolgreichen badischen Sport-
ler gefeiert und geehrt, sowie 
die amtierenden Vereinsma-
jestäten mit dem BSV-Königs-
orden ausgezeichnet. Für den 
Schützenverein Weingarten 
waren dies Bogenkönigin Eve-
lyn Seyfried und Jugendkönig 
Laurenz Winheim.
Aber der Abend sollte noch bes-
ser werden, gab es doch eine 
Nominierung für die neue Lan-
deskönigsfamilie.
Wie man in der Chronik nach-
lesen kann waren Weingartner 
Schützen immer mal wieder 
Teil der Landeskönigsfamilie 
und so wollte man auch dieses 
Jahr bei der Königsproklamation ein Wörtchen mitreden. Und die Hoff-
nung sollte nicht trügen.

Nach mehreren sehr unterhaltsamen Showeinlagen war es dann endlich 
soweit, die Proklamation der neuen Hoheiten des Badischen Sportschüt-
zenverbandes stand an. Bei der Weingartner Delegation war es mucks 
Mäuschen still. Ging womöglich wieder ein Königstitel nach Weingarten? 
Der Jubel kannte keine Grenzen, als der Name der neuen Landesschützen-
königin verkündet wurde. Simone Garcia Montes vom SV Weingarten hatte 
den besten Schuss erzielt. Mit einem 19,4 Teiler verwies sie ihre Kontrahen-
tinnen auf die nachfolgenden Plätze. Damit hatte wirklich keiner gerechnet 
und so wurde der erneute Landeskönigstitelgewinn gebührend mit einem 
Gläschen Sekt gefeiert.
Der Schützenverein Weingarten gratuliert recht herzlich zu diesem gran-
diosen Erfolg und wünscht ihr weiterhin gut Schuss.

Ergebnisse
TTC Ketsch II - TTC Jugend I 8:2
TTC Forchheim - TTC Herren I 5:9
TG Eggenstein - TTC Herren IV 7:4
Vorschau
Freitag, 30. November 2018
18.30 Uhr: Post Karlsruhe - TTC Jugend II
19.45 Uhr: TTC Herren II - ASV Grünwettersbach V
Samstag, 1. Dezember 2018

www.svweingarten.com

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.

Landesschützenkönigin Simone Garcia Montes mit Landeskönig Thomas Heuschober und 
Landesstandartenträger H.J. Lakatos.

Die amtierenden Vereinskönige E. Seyfried (li) und L. 
Winheim (re) werden mit dem BSV-Königsorden aus-
gezeichnet
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13.00 Uhr: TTC Schüler B - TTF Spöck
13.00 Uhr: TTC Jugend I - ASV Grünwettersbach II
13.00 Uhr: TTC Schüler A II- TV Linkenheim
15.30 Uhr: TTC Schüler A I - TTC Hockenheim
16.45 Uhr: TTC Herren I - TTC KA-Neureut II

Bericht Bezirksmeisterschaften der Schüler und Jugend 10.11./11.11.
Am Wochenende des 10. und 11. November fanden die Bezirksmeisterschaf-
ten der Schüler und Jugend in Weingarten statt. Das Turnier umfasste ca. 
150 Teilnehmer aus 17 Vereinen. Insgesamt wurde in 16 unterschiedlichen 
Konkurrenzen gespielt. Es ist sehr schön zu sehen, welchen Zulauf die 
Sportart Tischtennis hat und wie sich auch sehr junge Kinder bereits be-
geistern können. Dies spiegelte sich natürlich auch in den Emotionen der 
Teilnehmer und den mitgebrachten Fans wider.
Der TTC Weingarten ging mit 15 Teilnehmern an den Start. Unterstützt 
wurden unsere jungen Spieler von den Trainern, Eltern und Freunden. Dies 
führte einem ersten Platz, zwei zweiten Plätzen und drei dritten Plätzen.
Erreicht haben diese Levi Herbster und Colin Kestler jeweils im Einzel und 
im gemeinsamen Doppel und Finja Kestler mit ihrer Partnerin aus Büchig 
ebenfalls im Doppel. Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle nochmals. 
Für alle anderen Starter aus unserem Verein hat es nicht zu Podiumsplät-
zen gereicht. Umso mehr Trainingseifer ist nun da, um sich für kommende 
Wettkämpfe vorzubereiten und dort erfolgreich zu sein. Nach Analyse ein-
zelner Spiele und Spieler sind auch die Trainer gut vorbereitet, um das ge-
eignete Training zu organisieren.
Ein großer Dank geht an alle freiwilligen Helfer, die dafür gesorgt haben, 
dass das Turnier einen guten Verlauf nahm. Ebenso ein Dank an alle fleißi-
gen Küchenhelfer, die gewährleisteten, dass alle Teilnehmer und Begleiter 
genügend Verpflegung für die zwei Tage hatten und an das Auf- und Abbau-
team. PG

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da...
Am Samstag, den 01.12. ab 10 Uhr, findet wie jedes Jahr auf dem Vereinsge-
lände des Reitverein Weingarten ein Arbeitseinsatz statt, um das Laub ein-
zusammeln und die Anlage fertig für den Winter zu machen.
Wir bitten alle Vereinsmitglieder und Freunde dabei zu helfen. Wir freuen 
uns über euer Kommen!

Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 03. Dezember um 18:30 Uhr 
in der Gaststätte der Mineralix-Arena statt.
Bitte vergesst nicht euch in den ausliegenden Listen anzumelden oder bei 
den Vorsitzenden anmelden.

Wassergymnastik
Dienstag, 4. Dezember, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.
Herzsport
Mittwoch, 5. Dezember, 16:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 15:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-741716 an 
Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik wenden 
Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Die Skisaison startet am Wochenende
Alle Teilnehmer unserer Eröffnungs-
fahrt treffen sich am Freitag um 1.30 
Uhr zur Abfahrt an der Walzbachhalle. 
Wir wünschen Euch viel Spass und Ski 
heil in Sölden.

SnowRockazz 13:17, Jugend-
fahrt mit Spass und Action
Zum dritten Mal fährt der Ski-Club 
Stabil mit seiner SnowRockazz13:17 
Tour in den Osterferien vom 13.-20.04. 
nach Obertauern. Die ideale Fahrt für 
Spass auf und neben der Piste, sowohl 
für Könner. als auch für Anfänger aus 
Weingarten und Umgebung zwischen 
13 und 17 Jahren. Das Betreuerteam hat 
wieder jede Menge Spass und Action im 
Gepäck und führt die Gruppen in Ski- 
und Snowboardkursen durch Ober-
tauerns schneesichere Pistenwelt. Im 
Anschluss gibt es reichlich Spass am 
Abend, nicht nur beim Nachtskifahren.
Auch Chillen, Sport, spannende Aufga-
ben und Gewinnspiele, bei denen ihr 
tolle Preise gewinnen könnt, erwarten 
Euch! Interessiert? Alle Infos zur Fahrt 
auf www.skiclubstabil.de

Neuer orthopädischer Rehasport in Weingarten
Ab dem 20.11.2018 bieten wir zusätzlich noch einen neuen Rehasportkurs 
in Weingarten an. Der Kurs findet
immer Dienstags von 10.00-11.00 Uhr im Kulturraum der Walzbachhalle 
statt. Myriam Schyra wird diesen Kurs
leiten. Anmeldungen und Informationen direkt vor Ort oder unter Tel: 
07244-709384
Unsere Rehasportgruppen in Weingarten:
Orthopädische Reha:
Montags 08.15-09.15 Uhr, 09.15-10.15 Uhr und 19.30-20.30 Uhr
Dienstags, 09.00-10.00 Uhr, 10.00-11.00 Uhr und 18.00-19.00 Uhr
Donnerstags, 10.00-11.00 Uhr und 11.15-12.15 Uhr
Lungensport:
Dienstags, 10.00-11.00 Uhr
Neurologische Reha:
Mittwoch, 14.00-15.00 Uhr
Gelber Rehakurs: (ab dem 21. November)
Mittwochs, 15.00-16.00 Uhr
Sonstige Kurse des ActivePlus Weingarten e.V.:
Montags: 18.30-19.30 Uhr Rückenpilates und Entspannung
Informationen und Anmeldungen unter Tel: 07244-709384 oder 0172-
7213004 (Anette Kümmel) oder
per Mail unter: active-plus-ev@web.de

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Unser Top-Doppel: Levi (links) und Colin

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten




